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IONIQ 5 N. All-electric.

Faust Auto AG, Wässeristrasse 10, 8340 
Hinwil, Telefon +41 44 511 35 35, 
faustauto.hyundai.ch

Erleben Sie elektrische High Performance bei einer Probefahrt!

Mit bis zu 650 PS definiert der vollelektrische IONIQ 5 N
High-Performance vollkommen neu.

IONIQ 5 N, 84 kWh, Systemleistung: 478 kW (650 PS), Reichweite: 448 km. Normverbrauch 
gesamt: 21.2 kWh/100 km, CO2-Ausstoss: 0 g/km, Energieeffizienz-Kat.: B. Fahrweise, 
Strassen- und Verkehrsverhältnisse, Umwelteinflüsse und Fahrzeugzustand können die 
Verbrauchswerte und die Reichweite beeinflussen.

Das Enfant Terrible
erobert die Strassen.
Jetzt Probe fahren.

300.18

Gemeinde Hinwil

 www.hinwil.ch 
 gemeinde@hinwil.ch 
Gemeindeverwaltung Dürntnerstrasse 8 044 938 55 11 
 Fax 044 938 55 10 
Öffnungszeiten: Mo 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr 
  Di – Do 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend 

Abteilungen Telefon E-Mail
Einwohnerdienste / Bestattungsamt 044 938 55 11 ewd@hinwil.ch

Abteilung Bau und Planung 044 938 55 20 bau@hinwil.ch

Abteilung Finanzen 044 938 55 50 finanzen@hinwil.ch

Abteilung Gesundheit und Umweltschutz 044 938 55 26 gesundheit.umwelt@hinwil.ch

Abteilung Liegenschaften 044 938 55 65 liegenschaften@hinwil.ch

Abteilung Präsidiales 044 938 55 30 praesidiales@hinwil.ch

Abteilung Sicherheit 044 938 55 30 sicherheit@hinwil.ch

Abteilung Soziales 044 938 55 70 soziales@hinwil.ch

Abteilung Steuern 044 938 55 40 steuern@hinwil.ch

Abteilung Tiefbau und Werke 044 938 56 10 tiefbau@hinwil.ch

Feuerwehr 044 938 56 60 feuerwehr@hinwil.ch

Kläranlage (ARA) 044 938 56 19 arahinwil@hinwil.ch

Unterhaltsdienste 044 938 56 17 unterhaltsdienst@hinwil.ch

Wasserversorgung 044 937 33 06 tiefbau@hinwil.ch

Gemeinde Hinwil

Übersicht diverser öffentlicher Dienstleistungsstellen:

Betreibungs- und Gossauerstrasse 14 044 938 56 50 
Gemeindeammannamt Mo 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr info@gaba-hinwil.ch 
  Di – Do 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Bezirksgericht Gerichtshausstrasse 12 / Bezirksgebäude 044 938 81 11 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr 
Tel. Auskünfte: Mo + Mi 14.00 – 15.30 Uhr

Bezirksrat / Statthalteramt Untere Bahnhofstrasse 25a 043 258 58 58 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr

Jugendtreff Dürntnerstrasse 10 044 938 55 02 
  Mi 15.00 – 20.00 Uhr 
  Fr 15.00 – 21.30 Uhr

Kantonspolizei Zürich Polizeiposten Untere Bahnhofstrasse 25a 044 938 90 30 
Verkehrsstützpunkt Betzholz Affeltrangerstrasse 6 044 938 85 00

Keller Recycling AG Steigbreite 14 044 937 39 44 
Tierkadaverstelle Di – Fr 09.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.30 Uhr 
  Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Kita Hinwil Breitestrasse 3 044 938 55 83 
  Mo – Fr 06.30 – 18.15 Uhr kita@hinwil.ch
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Beratung
Pflanzung

Gutachten
Spezialfällarbeiten

Baumpflege 076 345 14 92
info@ihrbaum.ch
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Reto Iseli
Baumpflegespezialist FA

Tobelstrasse 21
8340 Hinwil

www.ihrbaum.ch

Tel. 044 937 32 13 · www.molkerei-rueegg.ch

100.5
Walderstrasse 4
8340 Hinwil

Osterhit! Probieren Sie unsere feinen

Butter-Häsli

2.243

Halbheer Plattenbeläge GmbH
Heuweidlistrasse 17
8340 Hinwil

Tel. 044 937 10 39
Mobile 079 405 13 73

thomas.halbheer@bluewin.ch

Sicherheitstipp

Ablenkung im  
Strassenverkehr
So bleiben Sie fokussiert

Ablenkung und Unaufmerksamkeit ge-
hören zu den häufigsten Unfallursachen 
im Strassenverkehr. «Hände weg von 
Handy, Navi und Co.» lautet deshalb die 
Devise – egal ob am Steuer, zu Fuss oder 
auf dem Velo und E-Bike.  

Jedes Jahr gibt es rund 1100 Schwerver-
letzte und 54 Getötete bei Unfällen, die 
auf Ablenkung und Unaufmerksamkeit  
zurückzuführen sind. Während der Fahrt 
kann uns vieles ablenken: Smartphone, 
Navi, Radio oder das Greifen nach Gegen-
ständen. 

Wer abgelenkt ist, braucht länger, um 
auf eine Gefahr zu reagieren. Die Reakti-
onsgeschwindigkeit im Fahrzeug verlän-
gert sich so um etwa einen Drittel. 

Multitasking gilt es deshalb zu vermei-
den. Besonders das Smartphone gehört 
in die Tasche, wenn man unterwegs ist. 
Und das Navi lässt sich auch vor der Fahrt 
programmieren. 

Wer ausserdem den Verkehr immer auf-
merksam beobachtet, kann noch schneller 
reagieren. Und gibt es trotzdem mal etwas 
Wichtiges zu erledigen: kurz anhalten. 

Die wichtigsten Tipps
•	 Multitasking vermeiden.
•	 Smartphone in der Tasche lassen.
•	 Verkehr im Blick behalten.
•	 Navi im Auto vor der Fahrt  

programmieren.
•	 Wer während der Fahrt etwas Wichtiges 

erledigen muss: kurz anhalten.

Übrigens: Aufmerksamkeit lohnt sich für 
alle Verkehrsteilnehmenden. Das Smart-
phone lenkt auch auf dem Velo, E-Bike, 
Töff und zu Fuss ab. 

Mehr zum Thema auf bfu.ch/ablenkung

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung
Postfach 8236, 3001 Bern, 031 390 22 22
info@bfu.ch, www.bfu.ch
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T P HINWILHinwil soll ruhiger und lebenswerter werden. Um ortsspezifische Lösungen für 
verkehrsberuhigte Quartiere zu entwerfen, erbat die Gemeinde die Mithilfe  
der Hinwilerinnen und Hinwiler. Fünf Wochen lang hatten sie Gelegenheit, ihre  
Beobachtungen, Erfahrungen und Bedürfnisse im öffentlichen Raum zu teilen.  
Nun liegen die Ergebnisse der digitalen Umfrage vor.

Die Umfrageergebnisse bilden das Wis-
sen und die Bedürfnisse von 621 Perso-
nen ab, die in Hinwil leben oder arbeiten. 
Beide Geschlechter haben sich gleicher-
massen eingebracht. Die meisten Teilneh-
menden waren zwischen 30 und über 65 
Jahre alt; doch auch Kinder und Jugendli-
che haben ihre Kenntnisse und Wünsche 
geteilt. Auch wenn alle Quartiere in der 
Umfrage vertreten waren, zeigte sich: Am 
aktivsten war die Bevölkerung in den 
Quartieren Bodenholz, Fröschlezzen und 
Ringwil.

Wo Hinwil gefällt – und wo es 
verunsichert

Die Lieblingsorte der Bewohnerinnen 
und Bewohner sind über das ganze Sied-
lungsgebiet verteilt. Häufig genannt wer-
den die Sportanalage Hüssenbüel, das 
Ortszentrum, die Badi, Ringwil und das 
Wildbachtobel. Als schöne Orte werden 
mehrheitlich Orte ausserhalb des Sied-
lungsgebiets bezeichnet. Orte mit span-
nendem Angebot können hingegen auch 
Einkaufzentren im Industriegebiet, das 
Dorf selbst oder Freizeiteinrichtungen sein.

Spannende Orte können auch Unbeha-
gen auslösen. So wird der Bahnhof Hinwil 
mit Abstand am häufigsten genannt, an 
dem sich Personen unwohl fühlen. Auf 
Platz zwei folgen enge Strassenräume im 
Dorfkern. Andere Wege sorgen vor allem 
nachts für negative Gefühle. Das gilt für 
den Bahnhof ebenso wie für schlecht be-
leuchtete Orte wie die Wege zwischen Hin-
wil Dorf und Hadlikon.

Lieblingsorte der Hinwiler Bevölkerung

Verkehrsgefahr droht nach Einschätzung 
der Umfrageteilnehmenden vor allem auf 
Abschnitten von Kantonsstrassen und im 
Zentrum Hinwils. Aber auch in Ringwil 
oder Hadlikon wurden gefährliche Stellen 
im Umfeld von Schulen und Dorfkernen 
identifiziert. Dazu gehören fehlende Trot-
toirs, gefährliche Querungsstellen und 
Orte mit schlechten Sichtverhältnissen.

Ein breites Netz an Wegbezie-
hungen mit verschiedenen 
Verkehrsmitteln

Die Fragen nach der Nutzung von Ver-
kehrsmitteln und Wegstrecken hat ein in-
teressantes Bild über das gesamte Ge-
meindegebiet ergeben. Mit dem Auto kon-
zentrieren sich Wege meist auf Kantons- 
strassen, führen ins Zentrum von Hinwil 
und weiter Richtung Wetzikon oder zur Au-
tobahn. Wege mit dem Velo sind weniger 
konzentriert. Verbindungen ausserhalb 
des Siedlungsgebiets und zwischen den 
Aussenwachten sind ebenso wichtig wie 
Direktverbindungen ins Ortszentrum. Die 
abgebildeten Fusswege ergeben ein noch 
dichteres, flächiges Netz. Zu Fuss werden 
kürzere Wege als mit Velo und Auto zu-
rückgelegt. Viele Verbindungen bestehen 
innerhalb zentraler Gebiete und im Naher-
holungsgebiet.

Wie weiter mit den erhobenen 
Daten?

Die vielen Eingaben liefern interessante 
Antworten auf die Fragen der Planerinnen 
und Planer. Sie fliessen nun in die Quar-

tiersteckbriefe für die Pilotgebiete 
Fröschlezzen, Bodenholz und 
Oberdorf ein. Darüber hinaus kön-
nen die Informationen für kommu-
nale Planungen wie Richtplanung, 
Schulwegplanung und die Gestal-
tung einzelner Strassenabschnitte 
oder Plätze verwendet werden. 
Stellen, an denen grosse Sicher-
heitsdefizite genannt wurden, sol-
len zudem fachkundig beurteilt 
und gegebenenfalls kurzfristige 
Massnahmen erarbeitet werden. 

� Thomas Mauchle
� Leiter Abteilung Bau und 
� Planung

Bevölkerungsumfrage�

Die Umfrage ist ausgewertet
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Klimaschutz  
leben
Wir gehen neue  
Wege beim Bauen  
und setzen auf  
Kreislaufwirtschaft.  
Entdecke mit uns den 
vielseitigen Einsatz 
von Lehm, Holz und 
Recyclingbaustoffen.

arento ag · Bachtelstrasse 22 · 8340 Hinwil · Tel. 055 220 66 11 · office@arento · www.arento.ch

NEU  von arento

l  Elektro-Installationen 
l  Planung / Beratung 
l  Service & Reparaturen
l  Gebäudeautomation
l  Multimedia-Installationen

Dürntnerstrasse 5
8340 Hinwil
Tel. 044 938 38 38
info@debonielektro.ch
www.debonielektro.ch

2.300

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

480.2

NEU: 

Mit Terminvereinbarung

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
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Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr
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Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

muesch s’Auto g’sprüzt ha, chasch zum Abegg ga!

Martin Abegg, Studbachstrasse 19, Tel. 044 937 25 22

2.
01

4

Sommerzeit      –  Reisezeit

Sind   Ihre Reise-Ausweise noch gültig?
Falls Sie Ihre Ferien im Ausland verbrin-

gen möchten, sollten Sie die Gültigkeit  
Ihrer Ausweise rechtzeitig kontrollieren. 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldezeit 
beim Passbüro bis zu 30 Tagen und die 
Bearbeitungszeit bis zu 10 Arbeitstagen 
betragen kann. 

Wie der neue Reisepass wurde auch  
die Schweizer Identitätskarte mit den  
modernsten Sicherheitstechniken auf den 
neuesten Stand gebracht. Zum ersten Mal 
bildet die Identitätskarte zusammen mit 
dem neuen Reisepass eine Familie von 
Identitätsdokumenten mit einem einheit-
lichen Design. Die Themen Berge und 
Wasser sind ebenfalls allgegenwärtig.

Identitätskarte
Für den Antrag einer Identitätskarte 

muss jede Person persönlich bei den Ein-
wohnerdiensten vorsprechen. Minder
jährige oder nicht mündige Personen er-
scheinen in Begleitung ihrer gesetzlichen 
Vertretung. Dieser Elternteil muss sich 
ausweisen können. Es sind folgende Un-
terlagen mitzubringen:
• �alte Identitätskarte  Bei Erstbeantra-

gung: anderer amtlicher Ausweis
• �Aktuelles Passfoto, max. 1 Jahr alt, (Bild-

grösse 35 x 45 mm ohne Rand, Frontal-
aufnahme, neutraler Gesichtsausdruck, 
Mund geschlossen, Hintergrund: einfar-
big, einheitlich, neutral).

• �Verlustanzeige der verlorenen bzw. ge-
stohlenen Identitätskarte (Anzeige muss 
bei einer Polizeistelle in der Schweiz  
erstattet werden)

• �Gebühren

Pass oder «Kombi»
(Pass und Identitätskarte)

Für den Antrag eines Passes oder 
«Kombi»-Angebotes muss jede Person 
persönlich beim kantonalen Passbüro 
vorsprechen. Vorgängig ist zwingend  
telefonisch (043 259 73 73) oder über  
www.schweizerpass.ch ein Termin beim 
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Sommerzeit      –  Reisezeit

Sind   Ihre Reise-Ausweise noch gültig?
kantonalen Passbüro zu vereinbaren. 
Minderjährige oder nicht mündige Per
sonen erscheinen in Begleitung ihrer ge-
setzlichen Vertretung. Dieser Elternteil 
muss sich ausweisen können.

Bei der Erfassung der biometrischen Da-
ten (Foto, Fingerabdrücke) bringen Sie vor-
handene abgelaufene oder gültige Pässe 
und Identitätskarten, die entwertet wer-
den müssen, mit (bei Verlust: polizeiliche 
Verlustanzeige). Neu eingebürgerte Per
sonen bringen den bestehenden auslän
dischen Reisepass mit. Zudem können  
namentlich folgende Dokumente von der 
antragstellenden Person verlangt werden:
• �Personenstandsausweis
• �Bei Neugeborenen  Geburtsschein, Fa-

milienausweis oder Meldebestätigung
• �Zustimmung der gesetzlichen Vertretung 

(Vorlage unter www.zh.ch/pass)
• �Nachweis der elterlichen Sorge
• �Entscheid über die Zusprechung der el-

terlichen Sorge
• Begründung für amtliche Ergänzungen
• Begründung für Austauschpass

Das zur Ausstellung eines Passes be
nötigte Foto wird im Passbüro erstellt. Es 
muss kein Foto mitgebracht werden. Es 
kann aber auf eigenen Wunsch ein digita-
les Foto auf USB-Stick mitgebracht wer-
den, welches den Qualitätsanforderungen 
des Bundesamtes für Polizei entspricht.

Provisorischer Pass (Notpass)
Ein provisorischer Pass kann in dringen-

den Fällen ausgestellt werden, wenn die 
Zeit zum Einholen eines ordentlichen  
Ausweises nicht ausreicht. Die maximale  
Gültigkeitsdauer eines provisorischen Pas
ses beträgt 12 Monate. Der provisorische 

Pass muss persönlich beim kantonalen 
Passbüro oder beim Notpassbüro am 
Flughafen Zürich beantragt werden. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht notwendig. 
Minderjährige, die einen Provisorischen 
Pass benötigen, müssen in Begleitung der 
Eltern sein. Ist dies nicht möglich, ist die 
schriftliche Zustimmung der nichtanwe-
senden sorgeberechtigten Elternteile vor-
zuweisen. Zur Beantragung mitzubringen 
sind folgende Dokumente:
• �Zustimmung der gesetzlichen Vertretung
• �Nachweis der elterlichen Sorge
• �Entscheid über die Zusprechung der el-

terlichen Sorge
• �Vorhandene abgelaufene oder gültige 

Pässe und Identitätskarten, die entwer-
tet werden müssen. Bei Verlust: polizei-
liche Verlustanzeige.
Da es sich nicht um einen E-Pass mit  

Datenchip handelt, berechtigt er nicht 
überall zur Einreise oder zum Transit. Bit-
te informieren Sie sich vor der Reise beim 
Reisebüro, bei der Fluggesellschaft oder 
bei der Botschaft des entsprechenden 
Landes über die genauen Einreisebe-
stimmungen. Die Einreisebestimmungen 
können gegenüber der Einreise mit dem 
ordentlichen Pass voneinander abwei-
chen.

Standort und Erreichbarkeit 
Passbüro Zürich
Standort: Sihlquai 253, 8005 Zürich. Das 
Passbüro ist rollstuhlgängig eingerichtet.
Telefon	 043 259 73 73
E-Mail	 passbuero@ds.zh.ch
Website	 www.schweizerpass.ch

Reisen mit Minderjährigen
Jedes Land erlässt eigenständig seine 

Gesetze bezüglich Einreisebestimmun-
gen. Unter anderem spezifizieren die Län-
der individuell die Bedingungen bezüg-
lich Einreise und Aufenthalt von minder-
jährigen Kindern. Wenn Erwachsene mit 
minderjährigen Kindern reisen, die nicht 
ihre eigenen sind, ist es daher wichtig, die 
im Land geltenden Einreise- und Aufent-
haltsbedingungen vor der Reise mit der 
Botschaft oder dem Konsulat des Ziellan-
des zu überprüfen.

Welche Dokumente sind für die 
Reise mit einem unbegleiteten 
Kind erforderlich?

Das Kind muss im Besitz gültiger Aus-
weispapiere (Personalausweis oder Rei-
sepass) sein. Für Minderjährige, die allein 
oder ohne Begleitung ihrer gesetzlichen 
Vertreter reisen, wird dringend empfoh-
len, eine von den Eltern oder der Person 
mit elterlicher Vollmacht unterzeichnete 
Einverständniserklärung zu erstellen. Die-
ses Dokument, das dem minderjährigen 
Kind zusätzlich zu den Ausweispapieren 
ausgehändigt wird, kann von den Behör-
den bestimmter Länder bei der Ein- oder 
Ausreise aus ihrem Hoheitsgebiet ver-
langt werden.

Wenn eine elterliche Genehmigung er-
forderlich ist, kann diese, sofern das Be-
stimmungsland nicht ausdrücklich ver-
langt, auf einem leeren Blatt Papier aus-
gestellt werden. Die Genehmigung muss 
jedoch die persönlichen Daten und Tele-
fonnummern der gesetzlichen Vertreter 
sowie das Datum, das Reiseziel, die Dau-
er des Aufenthalts und den Grund der  
Reise enthalten. Einige Länder stellen ein 
spezielles Formular zur Verfügung. Falls 
nötig, können die Unterschriften vom Ge-
meindeammannamt oder einem Notar  
beglaubigt werden. Eine entsprechende 
Reisevollmacht ist zudem als pdf unter 
www.hinwil.ch  Online-Schalter, zu fin-
den. WICHTIG: Wir verweisen klar auf die 
Vorschriften der einzelnen Länder, unsere 
Formulare dienen lediglich als mögliche 
Muster, es gibt aber keine Gewähr auf 
Vollständigkeit. 

Haben Sie noch Fragen?
Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 
Gemeindeverwaltung 
Einwohnerdienste 
Dürntnerstrasse 8, Hinwil 
Telefon: 044 938 55 11 
E-Mail: ewd@hinwil.ch

Gebühren
Ausweisart Gültigkeit Preise CHF 

(inkl. Porto)

Pass Erwachsene 10 Jahre 145.00

Pass Kinder (0–18 Jahre) 5 Jahre 65.00

Kombi (Pass + IDK) Erwachsene 10 Jahre 158.00

Kombi (Pass + IDK) Kinder (0–18 Jahre) 5 Jahre 78.00

Identitätskarte Erwachsene 10 Jahre 70.00

Identitätskarte Kinder (0–18 Jahre) 5 Jahre 35.00

Provisorischer Pass (kein Porto) 1 Reise/12 Monate 100.00

Provisorischer Pass am Flughafen 
(kein Porto)

1 Reise/12 Monate 150.00

Die Ausweise müssen anlässlich der Beantragung in bar oder Kredit-/Debitkarte bezahlt werden.
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Innovation und 
Zuverlässigkeit.
Seit über 65 Jahren 
in Hinwil zuhause.

Sanitäre Anlagen
Bachtelstrasse 8, 8340 Hinwil
Tel. 044 977 22 55
schefer.ag@greenmail.ch, www.sanitaer-schefer.ch Planung – Beratung – Ausführung

2.033

seit 1964

Sammelstellen
Abholservice
Räumungen
Vermietung

2.012

Steigbreite 14
8340 Hinwil

Tel. 044 937 39 44
Fax 044 937 43 84

info@keller-recycling.ch
www.keller-recycling.ch

Sie bauen auf uns. 
Wir bauen für Sie.

Unterfeldstrasse 9, 8340 Hinwil 044 977 22 00 lochertezzele.ch

LOCHER TEZZELE
BAU AG

10.100

Der Gemeinderat berichtet

Ferner hat der 
Gemeinderat . . .
•	 für das Projekt Zürich-, Dürntner-, Bach-

telstrasse, Sanierung (Kostenanteil Hin-
wil), Kreiselschmuck «Schättikreisel» 
und «Dorfplatz», einen Kredit in der 
Höhe von CHF 111’000.00 bewilligt und 
die Abteilung Tiefbau und Werke beauf-
tragt, die notwendigen Bewilligungen 
beim Tiefbauamt des Kantons Zürich 
einzuholen und die Kreiselprojekte ent-
sprechend umzusetzen;

•	 die Kreditabrechnung für den Einbau 
der Klimaanlagen in den Räumlichkei-
ten der Gemeindeverwaltung an der 
Dürntnerstrasse 8 in der Höhe von CHF 
119’120.05 mit Minderkosten im Be-
trag von CHF 1’479.95 genehmigt;

•	 die Kreditabrechnung für den Einbau 
von Rollgittern beim Haupt- und Perso-
naleingang der Gemeindeverwaltung an 
der Dürntnerstrasse 8 und für die Notfall
alarmierung über die Telefonanlage in 
der Höhe von CHF 27’313.20 mit Min-
derkosten in der Höhe von CHF 2’686.00 
genehmigt;

•	 für den Einbau einer zusätzlichen Ge-
tränke-Kühlmöglichkeit für das Bistro 
in der Sporthalle Hüssenbüel einen 
Kredit in der Höhe von CHF 12’600.80 
bewilligt;

•	 die Kreditabrechnung für den Ersatz des 
Ersteinsatzfahrzeuges der Stützpunkt-
feuerwehr Hinwil in der Höhe von CHF 
196’400.20 mit Minderkosten von CHF 
8’191.80 genehmigt;

•	 die Kreditabrechnung für den Ersatz der 
beiden Motorspritzen des Typs 2 für die 
Stützpunktfeuerwehr Hinwil in der Höhe 
von CHF 69’696.45 mit Minderkosten 
von CHF 40’303.55, aufgrund höherer 
Subventionen der Gebäudeversicherung 
als ursprünglich angenommen, geneh-
migt;

•	 die Kreditabrechnung für den Ersatz der 
Schlauchpflegeanlage der Stützpunkt-
feuerwehr Hinwil in der Höhe von CHF 
95’536.50 mit Minderkosten in der 
Höhe von CHF 4’463.50 genehmigt.

Roger Winter, Gemeindeschreiber


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Abteilung Gesundheit und Umwelt�

Ablagern von Abfällen und ausgedienten Fahrzeugen  
im Freien ist verboten

Abteilung Gesundheit und Umwelt�

Blütenpracht für Wildbienen am Hinwiler Fiirabigmärt

Bequem versuchen sich vereinzelte 
Leute ihrer Entsorgungspflicht zu entzie-
hen. Nicht mehr gebrauchte Fahrzeuge, 
Möbel, Geräte usw. werden einfach auf  
öffentlichem oder privatem Grund depo-
niert und sich selber beziehungsweise 
der Gemeinde überlassen. An ihr liegt es 
dann, Abklärungen zu treffen, die nötigen 
rechtlichen Schritte einzuleiten und even-
tuell die abgelagerten Gegenstände weg-
zuschaffen.

Das Gesetz über die Abfallwirtschaft 
(Abfallgesetz) vom 25. September 1994 
verbietet das Ablagern von Abfällen im 
Freien (§ 14). Unter dem Begriff «Abfall» 
fallen Gegenstände, die nicht mehr be-

Einheimische Pflanzen bereichern nicht 
nur Ihren Garten oder Balkon, sondern 
leisten auch einen wichtigen Beitrag zur 
Biodiversität. Die Pflanzenarten, welche 
dieses Jahr kostenlos am Hinwiler Fiira-
bigmärt verteilt werden, sind Anziehungs-
magnete für viele Insekten, insbesondere 
für Wildbienen. In Ihrem Privatgarten kön-
nen auch Sie durch Bepflanzungen mit 
einheimischen Arten kleine Paradiese 
und Refugien schaffen, welche sowohl für 
das Auge als auch für die Biodiversität  
attraktiv sind.

Zur Förderung der Hinwiler Biodiversität 
verteilt das LEK Hinwil am Freitag, 3. Mai 

stimmungsgemäss verwendet werden 
und derer sich die Besitzer entweder ent-
ledigen möchten oder die aus öffentli-
chem Interesse – zum Beispiel wegen dem 
Gewässerschutz – beseitigt werden müs-
sen. Dabei spielt es keine Rolle, ob diese 
Gegenstände auf privatem oder öffent
lichem Grund lagern und ob sie aus Haus-
halten oder Betrieben stammen. Zustän-
dig für den Vollzug des Ablagerungs- 
verbotes ist die Gemeinde. Es ist auch ihre 
Aufgabe, die sachgemässe Entsorgung zu 
veranlassen. Lässt sich der Verursacher 
oder die Verursacherin von Ablagerungen 
nicht ermitteln, muss grundsätzlich der In-
haber/die Inhaberin des Grundstückes die 

2024, ab 17.00 Uhr, am «Hinwiler Fiira-
bigmärt» kostenlos einheimische, ökolo-
gisch wertvolle Stauden und Informations
material zum LEK Hinwil.

Seraina Brogli, Leiterin Abteilung  
Gesundheit und Umwelt

Abfälle beseitigen und wird damit kosten-
pflichtig. Lagern die Abfälle auf öffentli-
chem Grund, gilt die Gemeinde als deren 
Inhaberin und übernimmt die Entsorgung. 
Letztlich werden die Kosten also vom Ge-
bührenzahler beglichen. Besten Dank, dass 
Sie mithelfen Hinwil sauber zu halten.
� Seraina Brogli, Leiterin Abteilung  

Gesundheit und Umwelt

Orangerotes Habichtskraut

Breitbindige Schmalbiene

LEK Hinwil
Fördert die Vielfalt

Abteilung Gesundheit und Umwelt

Setz- und Brutzeit
Appell an die Hundehalter, Spaziergänger, 
Wanderer und Landwirte 

Im Mai beginnt die Setz- und Brutzeit 
der Wildtiere, das heisst, sie gebären ihre 
Jungen. Bis Ende Juli befinden sich die 
Tiere in einer sensiblen Phase und müs-
sen geschont werden. Rehe und Hasen 
gebären ihre Jungen oft auf Wiesen, wo 
die gut getarnten Kitze und jungen Hasen 
einige Tage regungslos verharren. Dies 
verpflichtet uns alle zu einem ganz beson-
ders rücksichtsvollen Verhalten gegen-
über dem freilebenden Jungwild.
• �Hunde sind grundsätzlich nicht unbe-

aufsichtigt zu lassen und während der 
Setzzeit an der Leine zu führen. Auch 
Hunde, die sonst nicht jagen, können 

grossen Schaden und Tierquälereien 
verursachen. Neu sind auch Wildschwei-
ne in Hinwil unterwegs. Wildschweine 
können jagende Hunde und ihre Men-
schen schwer verletzen.

• �Spaziergänger, Wanderer und Kinder 
verzichten darauf, Wald und Wiesen 
planlos zu durchstöbern, um die Tiere 
nicht zu stören. Jungtiere dürfen keines-
falls berührt werden, sonst werden sie 
vom Muttertier verstossen und sterben.

• �Besondere Vorsicht ist in der Landwirt-
schaft geboten, es besteht die Gefahr, 
dass die Jungtiere der Mähmaschine 
zum Opfer fallen. Der Mähtod der Jung-
tiere kann verhindert werden durch vor-
gängiges Durchstreifen der zu mähen-
den Wiese, durch Wärmesensoren an 
Mähbalken oder durch Suchen der Tiere 
mittels Drohnen mit Wärmebild. Die 
Jagdgesellschaft Hinwil ist im Besitz ei-
ner Drohne und unterstützt die Landwir-
te gerne bei der Rehkitzrettung.

Besten Dank für Ihre Mithilfe, das frei
lebende Wild und insbesondere die Jung
tiere zu schützen.�
� Seraina Brogli, Leiterin Abteilung  
� Gesundheit und Umwelt
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www.schapals.ch  043 843 01 04
Dürntnerstrasse 7 8340 Hinwil

schapals immobilien

Ihr Immobilienpartner
im Zürcher Oberland.

■  Verkauf von bestehenden 
Liegenschaften

■  Verkauf von Neubauprojekten
■  Liegenschaftenbewertungen

Immobilienpartner
Zürcher Oberland.

Beste Referenzen 

seit 1998

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Tel. 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

70.56

Allergie-Check 
für CHF 69.–

2.297

sanitär
gübeli

ag

Umbau   Neubau   Planung
Kemptnerstrasse 11   8340 Hinwil

Telefon 044 937 38 39
www.guebelisanitaer.ch

■ Badplanung

■ Reparaturen

■ Boilerentkalkung

■ Solaranlagen

Zeughausgasse 6
8610 Uster

+41 (0) 79 608 81 42
info@winkler-insektenschutz.ch
www.winkler-insektenschutz.ch

SONNENSCHUTZ & HOLZBAU

Friedhof Hinwil�

Grabräumung
Gestützt auf Art. 19 der Friedhof- und 

Bestattungsverordnung der Gemeinde 
Hinwil werden nach Ablauf der Ruhefrist 
folgende Gräber geräumt:

• �Erdbestattungsgräber (Bestattungsjahre 
2002/2003, Grabnummern 991– 1014)

• �Urnengräber (Bestattungsjahre 
2002/2003, Grabnummern 90–103) 

• �Nischenmauer (Bestattungsjahre bis 
und mit 2003)

Die Angehörigen sind eingeladen, die 
vorhandenen Grabmäler und den priva- 
ten Grabschmuck bis spätestens 31. Mai 
2024 auf dem Friedhof Hinwil abzuholen. 
Die Oberflächenräumung und Rekultivie-
rung der Grabflächen erfolgt je nach Witte-
rung im Juni 2024. 

Aus der Gemeindeverwaltung

Personelles
Eintritte
Sonia Ackermann, per 1. Mai 2024, Leite-
rin Abteilung Soziales;
Manuel Bernet, per 1. Juli 2024, Brun-
nenmeister Stellvertreter, Abteilung Tief-
bau und Werke.

Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
personal heissen die neuen Mitarbeiten-
den herzlich willkommen und wünschen 
ihnen einen guten Einstieg in unsere Ver-
waltung.� Roger Winter, Gemeindeschreiber

LAUPEN/WALD

Hauptstrasse 34
8637 Laupen ZH

Tel. 055 266 10 70
info@marchese.ch
www.marchese.ch

  Gipserarbeiten
  Fassadenisolationen
  Renovationen
  Malerarbeiten

1.309

Für Auskünfte steht Ihnen der Anlage-
wart, Ueli Muggli, unter 044 937 32 62 
gerne zur Verfügung.

Seraina Brogli, Friedhofsvorsteherin
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An der Gerichtshausstrasse und beim Bahnhof�

Hinwil wird minderjährige Asylsuchende aufnehmen

Wie es dazu kam
Im August 2023 wurde die Gemeinde 

Hinwil vom Kantonalen Sozialamt Zürich 
informiert, dass in Hinwil eine Unterkunft 
für unbegleitete, minderjährige Asylsu-
chende, die sich integrieren wollen, eröff-
net werden soll. Dafür vorgesehen war 
das Einfamilienhaus an der Gerichtshaus
strasse (direkt neben dem Baugerüst für 
den Neubau des Bezirksgerichtes Hinwil). 
Es wurde von 12 bis 16 Jugendlichen ge-
sprochen, die im Haus untergebracht wer-
den sollten.

Zwischennutzung einer leerste-
henden Bankfiliale

Nach dem Umzug in die neue Bankfilia-
le im Steiner Beck-Areal verfügt die Bank 
Avera Genossenschaft seit dem Frühjahr 
2023 an der Bahnhofstrasse über ein 
grösstenteils leerstehendes Gebäude. 
Hieraus entwickelten sich mit der Gemein-
de Hinwil Gespräche über eine temporäre 
beidseitig vorteilhafte Zwischennutzung 
und die Möglichkeit, im ehemaligen Bank-
gebäude ukrainische Flüchtlinge unterzu-
bringen.

Diese Gespräche waren bereits weit 
fortgeschritten, als sich der Kanton Ende 

2023 nochmals mit der Gemeinde bezüg-
lich der Unterbringung von minderjähri-
gen Asylsuchenden an der Gerichtshaus-
strasse in Verbindung setzte. Bei den Ge-
sprächen kam auch das Angebot der Bank 
Avera zur Sprache. Darauf folgte eine ge-
meinsame Besichtigung der Räumlich
keiten im ehemaligen Bankgebäude. Die 
Vertreter des Kantons zeigten sich sehr  
interessiert und schlugen vor, in den bei
den Liegenschaften insgesamt 20 Jugend-
liche unterzubringen. Diese würden von 
der ORS Service AG betreut werden. 

Die Bank Avera Genossenschaft stimm-
te einer temporären Vermietung an die 
Gemeinde Hinwil zu, bei der im ehe- 

maligen Bankgebäude minderjährige 
Asylsuchende anstelle von ukrainischen 
Flüchtlingen untergebracht werden.

Ein Vorteil für die Gemeinde
Wenn die Gemeinde Hinwil minder- 

jährige Jugendliche aufnimmt, wird das 
Kontingent an Flüchtlingen um 20 Perso-
nen verringert.

Wann ist es so weit?
Am 14. Februar fand eine Besprechung 

vor Ort mit allen Beteiligten, der Bank  
Avera, dem Kantonalen Sozialamt und der 
Gemeinde Hinwil statt. Die gemeinsamen 
Abklärungen führten zur Baufreigabe und 
es konnte mit den Umbauarbeiten und 
dem Herrichten der Unterkünfte begon-
nen werden. Die Arbeiten sollen im März 
vollendet werden, so dass ab April die 
ersten minderjährigen Asylsuchenden in 
Hinwil eintreffen werden. Diese werden 
von Anfang an durch die ORS Service AG 
betreut.

Wie lange können die  
Jugendlichen bleiben?

Derzeit prüft die Bank Avera Genossen-
schaft verschiedene Um- bzw. Neubau-Op-
tionen für die ältere Liegenschaft an der 
Bahnhofstrasse. Die Unterbringung von 
Asylsuchenden versteht sich deshalb als 
Zwischennutzung. Gemäss aktuellem Pla-
nungsstand werden die Jugendlichen vor-
aussichtlich bis im zweiten Halbjahr 2025 
im ehemaligen Bankgebäude wohnen. 

� Simon Hümbeli, Springer 
� Leiter Abteilung Soziales

Aufnahme von unbegleiteten Minderjährigen
Bei den Asylsuchenden sind immer auch unbegleitete Minderjährige dabei. Deren 
Betreuung erfolgt wo immer möglich in einem Wohngruppensystem. Die überwie-
gende Mehrheit der Minderjährigen, die in kantonalen Strukturen wohnen, sind 
über 16 Jahre alt. Bislang erfolgte ein Übertritt in eine Gemeinde bei Volljährigkeit. 
Künftig soll der Wechsel von der kantonalen zur kommunalen Zuständigkeit auch 
schon früher möglich sein, wenn die Minderjährigen ausreichend selbständig sind 
und über eine Berufsbildungsperspektive verfügen oder eine fortführende Schule 
besuchen. Die Minderjährigen werden aber bis zur Volljährigkeit von einer Bei-
standsperson mit spezifischem Fachwissen vertreten, womit die kommunale So
zialberatung einen kompetenten Partner zur Seite hat.

Der ehemalige Standort der Bank Avera beim Bahnhof
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Kemptnerstrasse 9
8340 Hinwil
Telefon 044 938 39 40
www.druckerei-sieber.ch

Wir drucken und binden  
Ihre Abschlussarbeiten!

English Conversation
Thursday 17:30 – 18:30 p.m.
18. Apr.	 Happiness

Mediothek Hinwil         �

  

 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

Jeden Dienstag (ausser Schulferien)
26. September 2023 bis 16. April 2024
14.00 – 16.00 Uhr

Miteinander stricken 
Tipps und Tricks austauschen

Wir freuen uns auf Sie!

Ohne Anmeldung, 
kostenlos

Lismä

Büchervorstellung mit Daniela Binder
Donnerstag, 11. April, 19.00 Uhr, 1 1/2 Stunden – 20 Bücher

 
 

 

    

Daniela Binder  
 

Büchervorstellung:  
1½ Stunden – 20 Bücher 

 

 
 
 

Donnerstag, 11. April 2024, 
19:00 Uhr 

Alte Zihlstrasse 2A, 8340 Hinwil, 
mediothek@hinwil.ch 

Gschichtezyt
Für Kinder ab dem Kindergarten

Mittwoch, 3. April 
NEU 13.30 bis 14.00 Uhr
Wir erzählen «Rapunzel». 

Mediothek Hinwil
Alte Zihlstrasse 2A

Kinder-Anlässe
Värslizyt
Für Familien mit Kindern ab 9 Monaten

Der Anlass ist kostenlos und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Guete Tag, guete Tag

Jublet s’Finkli uf em Hag,

ruuschet s’Bächli vor em Huus

Chinde gschwind zum Bettli us.

Am Freitag, 5. April 
von 9.30 bis ca. 10.00 Uhr

 

 
 

 

  

 

GGsscchhiicchhtteezzyytt  
  

Mittwoch, 3. April 2024 
13.30 bis 14.00 Uhr 

 
Wir erzählen «Rapunzel» 
Für Kinder ab dem Kindergarten 

 
 

 

 

Alte Zihlstrasse 2A, 8340 Hinwil, 
mediothek@hinwil.ch 

Mittwoch, 22. Mai 
NEU 13.30 bis 14.00 Uhr

De Chasperli chunnt  
i’d Mediothek!
für Familien mit Kindern ab  
4 Jahren.
Kinder bis 5 Jahre mit Begleitperson.

In jedem Jahr erscheinen alleine in 
Deutschland rund 7’000 neue Bücher auf 
dem Markt. Aus der nahezu unüberschau-
bar gewordenen Zahl an Neuerscheinun-
gen finden die Leserinnen und Leser eine 
gute Auswahl an lohnenswerten Titeln in 
der Mediothek Hinwil. Jährlich bietet die 
Mediothek rund 750 neue Romane für Er-
wachsene an (Gesamtbestand der Medio-
thek: 14’000 physische Medien plus 
45’000 eBücher und eMedien).

Um die Auswahl noch leichter zu ma-
chen, kommt zweimal pro Jahr die Buch-
händlerin Daniela Binder in die Medio-
thek und stellt 20 besonders lesenswerte 
Buchneuheiten vor: Historische Romane, 
Krimis, Liebesgeschichten, Biografien, 
Kluges und Heiteres.

Seit 1994 empfiehlt die Buchhändlerin 
der Buchhandlung Obergass in verschie-
denen Bibliotheken des Kantons ihre Lek-
türen (2019 waren es 66 Bibliotheken!). 
Daniela Binder ist eine humorvolle, cha-
rismatische Vielleserin und Bücherver-

mittlerin. Wir freuen uns auf einen weite-
ren spannenden Abend mit ihr am Don-
nerstag, 11. April und hoffen auf rege 
Beteiligung. � Sabine Wewerka

Mediothek Hinwil
Alte Zihlstrasse 2A

Montag	 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 
	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr und
	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Während den Schulferien 
ist die Mediothek 
am Donnerstag von 15 –19 Uhr und 
am Samstag von 10 –12 Uhr geöffnet.

60.08
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Gärtnerei • Floristik • Gartenbau 
8340 Hinwil • www.muggli-blumen.ch

Hiwiler Tulpen

rn[g]� 
◊ [?&fil'jj'[f:!]�� ®JiID!§)[}[]

ARCHITEKTUR- UND 
BAULEITUNGSBÜRO 
Gossauerstrasse 14, 8340 Hinwil 

1.007 

Tel. 044 937 40 46, www.fehr-partner.ch 

Infos und Anmeldung: 
www.martinakeller.ch / info@martinakeller.ch

oder 079 657 22 22

Areal im Tobel 4/5 
8340 Hinwil – Hadlikon

Hatha/Vinyasa 
Mittwochabend

Sanftes Yoga
Dienstag-Mittwoch-Donnerstagmorgen

Yin Yoga
monatlich

Thai Yoga Massage

Martina Keller
Thai Yoga Massage, Coaching, Yogakurse

www.martinakeller.ch

Meldepflicht für Tagesfamilien

Sind wir eine meldepflichtige Tagesfamilie?

Eine Familie, die regelmässig Kinder be-
treut, wird zur meldepflichtigen Tages- 
familie, falls:
• ��sie Kinder unter 12 Jahren betreut und
• �mindestens ein Tageskind zweieinhalb 

oder mehr Tage bzw. Nächte pro Woche 
anwesend ist (praxisgemäss entspre-
chend 20 oder mehr Stunden, Tages- 
und Nachtstunden zählen gleich)

• ��höchstens fünf Tageskinder gleichzeitig 
betreut werden

• ��die Betreuung gegen Entgelt erfolgt.

Nicht als Tageskinder gelten:
• ��eigene Kinder

• ��Kinder, deren Eltern zum Verwandten-
kreis gehören

• ��Kinder, welche zu Besuch weilen
• ��Kinder, welche ausschliesslich den Mit-

tagstisch (11.30 bis 13.30 Uhr) besuchen

Ja, wir sind meldepflichtig.  
Wie gehen wir vor?

Bitte melden Sie sich spätestens drei 
Monate nach Entstehung der Meldepflicht 
bei der zuständigen Aufsichtsbehörde.

Weitere Informationen unter www.ajb.
zh.ch/tagesfamilien�

� Simon Hümbeli, Springer 
� Leiter Abteilung Soziales

02/2014

Sind wir eine meldepflichtige Tagesfamilie?

Amt für Jugend und Berufsberatung | Dörflistrasse 120 | Postfach | 8090 Zürich | www.ajb.zh.ch

Wir betreuen regelmässig Kinder unter  
12 Jahren (ausgenommen sind eigene Kinder  

und Kinder, welche ausschliesslich den 
 Mittagstisch, 11.30–13.30 Uhr, besuchen).

Angebot an mindestens   
20 Stunden pro Woche

Wir betreuen regelmässig mehr 
als fünf Kinder gleichzeitig.

Wir betreuen mindestens ein Kind 
an mehr als 20 Stunden pro Woche.

Wir betreuen ausschliesslich 
 verwandte Kinder.

Wir tun dies unentgeltlich.

Ein oder mehrere Tageskinder übernachten regel-
mässig mehr als drei Nächte pro Woche bei uns.*

Wir sind eine Tagesfamilie. Bewilligungspflichtiges Wochen-  
bzw. Dauerpflegeverhältnis

Wir sind 
nicht  

melde­
pflichtig 

als Tages­
familie.

Wir sind 
melde­

pflichtig 
als Tages­

familie.

Es gelten 
die Bestim-
mungen für 
Krippen und 

Horte.

* Übernachtet ein Tageskind bei einer Familie, wird in jedem Fall geklärt,  
ob ein Wochen­ bzw. Dauerpflegeverhältnis besteht oder nicht.

Ja

Ja

Ja

Ja

Nein

Nein

Ja

Ja Nein

Ja

Nein

Nein

Nein

Nein

Meldepflicht für Tagesfamilien

Sind wir eine meldepflichtige Tagesfamilie?
Eine Familie, die regelmässig Kinder betreut, wird zur meldepflichtigen 
 Tagesfamilie, falls:
 – sie Kinder unter 12 Jahren betreut und
 – mindestens ein Tageskind zweieinhalb oder mehr Tage bzw. Nächte pro 

Woche anwesend ist (praxisgemäss entsprechend 20 oder mehr Stunden, 
Tages- und Nachtstunden zählen gleich) 

 – höchstens fünf Tageskinder gleichzeitig betreut werden 
 – die Betreuung gegen Entgelt erfolgt. 

Nicht als Tageskinder gelten:
 – eigene Kinder
 – Kinder, deren Eltern zum Verwandtenkreis gehören
 – Kinder, welche zu Besuch weilen
 – Kinder, welche ausschliesslich den Mittagstisch (11.30–13.30 Uhr) besuchen

Ja, wir sind meldepflichtig. Wie gehen wir vor?
Bitte melden Sie sich spätestens drei Monate nach Entstehung der Meldepflicht 
bei der zuständigen Aufsichtsbehörde.
Weitere Informationen unter www.ajb.zh.ch/tagesfamilien
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Studbachstrasse 14    8340 Hinwil
Telefon 044 937 22 57

www.weibelstahl.ch120.33

8340 HINWIL 044 937 22 57
www.weibelstahl.ch

Ihr Spezialist für
Stahl- und Metallbau
in jeder Art und Form
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lic. iur. Monika Meier 
Rechtsanwalt 

 
Gossauerstrasse 14 

Postfach 244 
8340 Hinwil 

2

Fon 044 937 50 61 
Fax 044 937 50 63 
Mail mma.anwaltsbuero@bluewin.ch 
 
Mitglied des Zürcher Anwaltsverbandes 

Kommen Sie lieber bevor Sie müssen. Ihre Anwältin. 

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für
Wärepumpensysteme &

Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für
Wärepumpensysteme &

Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für
Wärepumpensysteme &

Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch
8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für
Wärepumpensysteme &

Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

SILVIA HARTMANN
Dipl. zert. Hypnosetherapeutin NGH

Hypnose
Systemisches Stellen

Schamanismus
EFT

In der Mühle 5, 8340 Hinwil
shartmann@silviahartmann.ch
www silviahartmann chwww.silviahartmann.ch 

2.392

Deine Gedanken formen Dich!

Heizungen

Hinwilerstr. 6, 8635 Dürnten 

                 Tel. 055 240 10 63

                 info@zollingerag.ch

Service

Beratung

Ausführung

A. Zollinger AG

2.429

Forstrevier Hinwil-Wetzikon�

Der Wald,   unsere grüne Lunge, hat Asthma

Seit 30 Jahren arbeite ich nun als Forst-
fachmann im Wald und ich muss leider 
eingestehen, dass es dem Wald noch nie 
so schlecht ging wie heute. Die Eschen-
welke lässt den Anteil dieser Baumart von 
6 % auf beinahe 0 % schrumpfen. Die 
heissen, regenarmen Sommermonate set-
zen den Weisstannen und Lärchen mit 
Kronenschäden bis hin zum Absterben zu. 
Während den langen Vegetationsperio-
den gedeihen bis zu vier Borkenkäferge-
nerationen, was zu Massenvermehrungen 
führt und die Fichtenbestände zusam-
menbrechen lässt. Der Blattverlust im Hit-
zesommer 2018 verursachte katastropha-
le Kronenschäden bei der Buche. Der 
Stickstoffeintrag lässt den Boden versau-
ern und die Feinwurzeln der Bäume ster-
ben ab, womit die Anfälligkeit gegen 
Sturm und Trockenheit steigt. Ja, der Wald 
hat eine akute Asthmaerkrankung und ist 
auf Pflege angewiesen.

Dienstleistungen aus dem Wald
Trotz Krankheit muss der Wald «arbei-

ten». Er hat den Auftrag, Heimat für Tie- 
re und Pflanzen zu sein, er muss unser  
idyllisch gelegenes Dorf vor Überschwem-
mungen schützen, Holz produzieren und 
zu guter Letzt auch ein schöner, grüner  
Erholungsort sein. Er muss CO2 binden, 
Trinkwasser filtern, Pilze spriessen lassen 
und ein romantisches Grillfeuer herge-
ben. Ja, und wenn wir schon am Aufzählen 
sind, dann soll er das bitte auch noch ge-
sund, also in einem schönen grünen Man-
tel machen. Die Erwartungen an den Wald 
und seine Waldleistungen sind hoch und 

2018: �verschiedene Stürme fegen über 
die Schweiz, Sommertrockenheit 

2020: �nur 2 Jahre waren seit 1949 
trockener

2022: �wärmste gemessene Jahres-
durchschnittstemperatur 

2024: Sturm? Trockenheit? Hitze? 

Die Waldbewirtschaftung wird schonungs-
voll mit moderner Technik bewerkstelligt
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Forstrevier Hinwil-Wetzikon�

Der Wald,   unsere grüne Lunge, hat Asthma

brauchen entsprechend eine umsichtige 
Begleitung.

Tatsächlich kann man angesichts des 
schlechten Gesundheitszustandes des 
Waldes manchmal Trübsal blasen. Es  
ist bedrückend, wenn unser Wald krank ist 
oder von Naturereignissen heimgesucht 
wird. Stürme oder Borkenkäfer verändern 
unsere Wälder gegen unseren Willen. 
Waldbesitzer verlieren über Generationen 
gepflegte Waldbestände innerhalb von 
wenigen Monaten. Nach dem Schadener-
eignis klafft eine Lücke mit kahlem Wald-
boden und statt eines schönen Jungwalds 
folgt vielfach eine meterhohe Brombeer-
decke. Zum Glück gibt es dieses eine Na-
turgesetz: Wo Leben endet, wird Neues 
geboren. So versucht der Forstdienst zu-
sammen mit den Waldbesitzenden das 
Beste aus solchen Situationen zu machen 
und pflanzt wo nötig Jungbäume an. Wir 
stellen mit der heutigen Waldbewirtschaf-
tung die Weichen für eine «abwechslungs-
reichere» Zukunft. Unser Wald soll, auch 
wenn er krank ist, weiter gedeihen kön-
nen. Er soll Früchte tragen und auch noch 
als Wald da sein, wenn unsere Kinder und 
Enkelkinder diesen magischen Ort besu-
chen wollen. Wir müssen bereit sein, uns 

Einladung zur Waldbegehung 
Treffpunkt: Samstag, 6. April 2024, 
10.00 bis 11.30 Uhr Berneggstrasse 
(Einfahrt Haldenholzweg). 

Im Anschluss an die Führung wird ein 
Umtrunk offeriert.

den neuen Gegebenheiten anzupassen. 
Es braucht eine Lenkung zu mehr Struktur 
und Diversität. Der Wald unserer Zukunft 
ist in seinen Baumarten bunt gemischt 
und in seiner Gesellschaft reiht sich von 
Jung bis Alt alles auf engstem Raum ein. 

Wie sieht der Zukunfts-Wald 
aus?

Der moderne Wald hat Lücken und ist in 
Teilen zerzaust. Er wächst zusammen mit 
einheimischen und neu zu integrierenden 
Baumarten (Douglasie, Baumhasel, Küs-
tentanne, Edelkastanie etc.), welche das 
Klima besser ertragen. Mit dieser Vielfalt 
versuchen die Waldbesitzenden auf die 
sich verändernde Situation zu reagieren. 
Das Klima verändert sich in wenigen Jahr-
zehnten, ein Baum braucht aber 150 Jahre 
bis er ausgewachsen ist. Seine Anpas-
sungstoleranz ist sehr gering. Die Trägheit 
des Baumwachstums zeigt, wie entschei-
dend es ist, nicht auf eine Baumart oder 
eine Baumschicht zu setzen. Wenn der  

Zukunftswald divers wird, dann verteilen 
wir das Risiko eines Bestandeszusam-
menbruchs, wie wir es heute erleben. Der 
Wald wird in den nächsten Jahrzehnten 
umgebaut. Um durch das Klima hervor
gerufene Waldschäden von grossem Aus-
mass zu verhindern, möchte der Forst-
dienst jetzt schon vorsorgen. Die Vorsorge 
äussert sich unter anderem in einer in
tensiveren Pflege der Waldbestände. Mit 
Holzschlägen soll die Widerstandsfähig-
keit gefördert werden, so dass der Wald 
seine Aufgaben in einem stabileren Kleid 
wahrnehmen kann.

Werden zu viele Bäume gefällt?
Holzschläge können bei unbeteiligten 

Personen Emotionen hervorrufen. Der 
Forstdienst ist immer bereit, eine Aus-
kunft zu den Motiven eines Holzschlages 
zu geben. In diesem Zusammenhang ist 
es wichtig zu wissen, dass der Förster die 
Bäume anzeichnet und Holzschläge be-
gleitet. Die Jahresnutzung wird durch den 
Förster kontrolliert, damit der Wald nach-
haltig bewirtschaftet wird.
� Stefan Burch, Revierförster Forstrevier 

Hinwil-Wetzikon

Holzschläge generieren einheimschen 
Rohstoff, aus welchem Bauholz entsteht



www.areal-im-tobel.ch 

Aktivitäten
April
05. Fr 8.30 – 10.00 / 19.00 – 20.30 Uhr
   Kurs, Yin Yoga, Martina Keller
12. Fr 19.00 Uhr, Werkstattkonzert 
   Piano Sigrist
13. Sa 08.30 –13.00 Uhr, Seminar
   Trauma? Geht mich was an
   Basis Modul 2, tp-konkret
20. Sa 14.00 –17.00 Uhr, Gestaltungs- 
   treff: Kaffee und Buchbinden  
   Marina Lussi
26. Fr 20.00 Uhr, «Angesagt», Kabarett  
   mit Schertenlaib und Jegerlehner
   Kultur Hadlikon
27./28. Sa/So 10.00 – 16.00 Uhr,  
   Seminar, Slawische Heilmethoden
   Atemtraining nach Buteyko
   Olga Häusermann

Mai
04. Sa 10.00 – 14.30 Uhr, Kräuterkurs
   Die grüne Neune 
   Astrid Kellenberg
10. Fr 19.00 Uhr, Werkstattkonzert 
   Piano Sigrist
17. Fr 19.00 – 21.00 Uhr, Kurs
   Glücksabend, Gisela Hüppi
24. Fr 20.00 Uhr, Kinofilm
   «Valley of saints»
   Kultur Hadlikon

Wöchentliche Veranstaltungen

Montag
09.00 – 10.10 Atem- & Bewegungsgymnastik 

Andrea Berthoud
Dienstag
08.45 – 09.45 Sanftes Yoga, Martina Keller

Mittwoch
09.00 – 10.00  Sanftes Yoga, Martina Keller
18.30 – 19.30 Gesundheitsturnen  

Helen Knecht 
Donnerstag
09.00 – 10.00 Sanftes Yoga, Martina Keller
09.30 – 10.30  Freies Bewegungs-Training 

Brigitte Reiser
18.00 – 19.00 Country Line Dance 

Marion Bircher 
täglich
versch. Zeiten Ashtanga Yoga 

Yagadeesan Kamalan 

Urs Neukom, Telefon 044 938 33 10
info@areal-im-tobel.ch
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Kanton Zürich 
Direktion der Justiz und des Innern 
Justizvollzug und Wiedereingliederung 
 
Vollzugseinrichtungen Zürich 
Vollzugszentrum Bachtel 
 
Koloniestrasse 2 
8340 Hinwil 
 
 

  

 

Einblick ins Vollzugszentrum Bachtel 
 
Erleben Sie am Freitag, 3. Mai 2024 einen spannenden Einblick 
in den offenen Strafvollzug. Möchten Sie an einer Führung durch 
das Vollzugszentrum Bachtel teilnehmen? 
 
Weitere Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie 
unter:  
 
www.zh.ch/juwe  
 

Inhaltsverzeichnis «25 Jahre JuWe» 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Gartensaisoneröffnung 

Freitag, 3. Mai 2024 und Samstag, 4. Mai 
2024 von 08:30 - 16:30 Uhr im Vollzugs-
zentrum Bachtel 

Sie finden bei uns ein breites Sortiment an 
BIO Gemüse-Setzlingen, Kräuter usw. 

Ab dem 15. April 2024 sind bereits viele Setzlinge und Kräuter 
bei uns in Selbstbedienung von 06:00 - 20:00 Uhr erhältlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Versicherung und Vorsorge
AXA, Hauptagentur Hinwil-Wald
Gemeindehausstrasse 9, 8340 Hinwil, Telefon 044 938 30 00
hinwil@axa.ch, AXA.ch/hinwil-wald

Geschäftsstelle Wald 
Kirchgasse 6, 8636 Wald, Telefon 055 246 26 21

Energieholzhandel und Transporte
Eggstrasse 2 • 8340 Hinwil • Telefon 044 937 40 09 • Natel 079 691 40 86

Holz-Hackschnitzel aller Art
z.B. für Heizungen, Gärten, Pferdeausläufe

Cheminée- und Brennholz www.honeggergmbh.ch

2.
08

7

Grosser Showroom mit Apparaten der  
besten Marken: 
SCHULTHESS-Regionalvertretung  –  ELECTROLUX  –  
V-ZUG  –  AEG  –  BOSCH  –  SIEMENS  –  MIELE  etc.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
7.00 bis 12.00 Uhr 
13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 
8.00 bis 12.00 Uhr

verifizierter  Reparatur- 
und Servicedienst 
für alle Marken

Seit 1973

Haushaltgrossapparate
Hauptstrasse 55, 8632 Tann, 055 251 41 00 
www.electra-ag.ch, info@electra-ag.ch

ELECTRA  AGE
LE

CTRA AG

S

W
I S S  fir

st

2.1b

K A N A L R E I N I G U N G E N A G

Hinwil & Bäretswil     Telefon 044 937 34 79
zwicky-kanalreinigungen.ch
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Spengler Sanitär Heizung Solar                                

Die Firma Rüegg AG organisiert sich neu 

Nach 15-jähriger Tätigkeit in der Firma 
Rüegg AG haben sich Beat Rüegg und sei-
ne Frau Anna Casagrande entschieden, 
aus der Firma auszutreten. Beide möchten 
sich gerne anderen Tätigkeiten widmen 
und neue, spannende Projekte verwirkli-
chen. Wir wünschen den beiden alles 
Gute und viel Freude bei Ihren zukünfti-
gen Vorhaben. 

bringt, durch seine langjährige Tätigkeit in 
einem spezialisierten Betrieb, grosse Er-
fahrung im Bereich der Fassadendämmun-
gen und Bekleidungen mit. Die Dämmung 
der Gebäudehülle ist, zusammen mit den 
Fenstern und einem modernen Heizsys-
tem, die wichtigste Massnahme, um unser 
Land unabhängiger von Energieimporten 
aus fragwürdigen Staaten zu machen.

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil

Die Firma Rüegg AG wird nun durch die 
beiden gleichberechtigten Inhaber Stefan 
Billeter (Gebäudetechnik, Sanitär, Hei-
zung) und Max Rüegg (Gebäudehülle, 
Spengler, Solar) geleitet.

Gebäudehüllen-Abteilung erhält 
Verstärkung 

Nach langer Suche ist es uns gelungen, 
für die Gebäudehüllen-Abteilung einen 
Stellvertreter für Max Rüegg einzustellen. 
Seit Mitte Januar 2024 ist Andreas Kunz in 
unsere Firma eingetreten und verstärkt un-
sere Gebäudehüllen-Abteilung. Andreas 

Stefan Billeter (links) und Max Rüegg Andreas Kunz (links) und Max Rüegg, Spengler-
Polier/Energieberater mit eidg. Fachausweis

Mit unserer Firma möchten wir einen 
Beitrag für einen sparsamen, umweltver-
träglicheren Energieverbrauch der Gebäu-
de leisten. Unsere Kunden profitieren von 
unserem breiten Fachwissen und unseren 
vielfältigen Tätigkeiten, welche wir objekt-
spezifisch einbringen. Unsere gut ausge-
bildeten Mitarbeiter führen diese Arbei-
ten sehr sauber und zuverlässig und mit 
Freude aus.

Interessante Ausbildungsplätze 
werden angeboten

Die Förderung des Berufsnachwuchses 
ist uns wichtig. Wir sind immer auf der Su-
che nach jungen Menschen, welche einen 
Ausbildungsplatz in den Berufen Spengler 
EFZ, Sanitärinstallateur EFZ oder Hei-
zungsinstallateur EFZ suchen. Diese sinn-
stiftenden, interessanten Berufe sind 
heute und in Zukunft von grosser Bedeu-
tung, können diese individuellen Tätigkei-
ten doch noch sehr lange nicht automati-
siert werden. In einzelnen Arbeitsprozes-
sen findet jedoch modernste Technik 
Platz, welche die Berufe noch interessan-
ter, abwechslungsreicher und anspruchs-
voller macht.

Wir freuen uns auf die vielseitigen Pro-
jekte, welche wir auch in Zukunft für unse-
re Kunden ausführen dürfen.� Max Rüegg
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Seniorennachmittag im Hirschen

Die Senioren- 
nachmittage werden  
finanziert von:

«Di alti Klicke»
gespielt vom Theater Seniorenbühne Zürich
Nach vielen Jahren gibt es wieder einmal ein Klassentreffen.
Wer lebt in der Stadt? Wer ist im Dorf geblieben? Hat sich jemand zu einem Star 
entwickelt oder sind alles ganz brave Bürger geblieben? Und – bringt so ein Klas-
sentreffen immer nur Freude? Vielleicht sind am Ende der Zusammenkunft alle 
Fragen beantwortet…?

Dienstag, 2. April
Beginn: 14.00 Uhr, Türöffnung ab 13.30 Uhr
Nach der Aufführung serviert Ihnen das Team Kaffee und etwas zum Zvieri. Der 
Anlass ist kostenlos und eine Anmeldung nicht nötig.

� Für das Vorbereitungsteam: Ursula Joos

Restaurant Tannenbad, Weier im Emmental

Seniorenreise
Dienstag, 7. Mai

Eingebettet zwischen den Hügeln des 
Emmentals, umgeben von lichten Tannen-
wäldern und weit ab von der Hektik liegt 
unser  Reiseziel. Wir erreichen es nach ei-
ner gemütlichen Fahrt mit dem Carunter-
nehmen ZOSCH aus Hinwil. Über den Hir-
zel, entlang des Sempachersees führt die 
gut zwei Stunden dauernde Reise Rich-
tung Emmental. Das Mittagessen werden 
wir im heimeligen Säli des typischen Em-
mentaler Landgasthofes geniessen. Nach 
einer kleinen Überraschung und dem Des-
sert wird es bereits wieder Zeit für die 
Heimreise sein.
Einsteigen	 ab 09.00 Uhr
	 Parkplatz Bahnhof Hinwil
Abfahrt	 09.15 Uhr 
Ankunft	 ca. 17.00 Uhr in Hinwil
Kosten       	 CHF 50.– pro Person
	 alles inbegriffen
	 zahlbar am Reisetag
Anmeldung	mit untenstehendem Talon 	
	 bis spätestens 26. April an	
	 Ursula Joos, Walderstrasse 41A 	
	 8340 Hinwil

Die Anzahl Plätze im Car sind be-
schränkt. Anmeldungen werden nach Ein-
gangsdatum berücksichtigt. Vielen Dank.
� Das Organisationsteam:
� Fränzi Muggli, Heidi Orlando, 
� Ursula Joos

Anmeldung für Seniorenreise 
am Dienstag, 7. Mai 2024

Name

Vorname

Strasse 

PLZ, Ort:

Telefon

Anzahl Personen 

Mittagessen

____ x Menu 1	 Suppe, «Bedli-Braten»
	 mit Dörrzwetschgen an
	 Rotweinsauce, Kartof-
	 felgratin, Gemüse
____ x Menu 2	 Suppe, Kugeli-Pastetli
	 mit Erbsli und Rüebli,
	 Reis
____ x vegi	 Suppe, Kartoffeltätschli
	  mit Pilzsauce, Saison-
	 gemüse
____ x Dessert	 gebrannte Crème
____ x Dessert	 Vacherin ( Meringue,
	 Himbeer-, Vanilleglacé)

Datum

Unterschrift

Geschenkkarte 
kaufen und einlösen
Drogerie Flükiger AG

im Hiwi-Märt

Molkerei Rüegg
Walderstrasse 4

Muggli AG 
Gärtnerei, Floristik, Gartenbau

Schopfhaldenstrasse 2

toppharm Apotheke 
Hinwil AG

Zürichstrasse 27

Wool for you 
Strickmanufaktur

Im Tobel 4

Geschenkkarte 
einlösen
APODRO Apotheke Hinwil

Dürntnerstrasse 19

De Boni Elektro AG
Dürntnerstrasse 3

Druckerei Sieber AG
Kemptnerstrasse 9

la dolce vita
Bachtelstrasse 11

Metzgerei Eichenberger
Dürntnerstrasse 19

Restaurant Freihof
Dürntnerstrasse 4

Schnyder Mode, Trendhouse
Untere Bahnhofstrasse 25

Sport Trend Shop
Heuweidlistrasse

Steiner Beck AG
Bahnhofplatz 4

STOFF-LAGER
Im Tobel 4 Süd

HINWILER 
GESCHENK 
KARTE 

HINWILER 
GESCHENK 
KARTE 

HINWILER 
GESCHENK 

KARTE 

✂
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Selbstbedienung bei Blumen Muggli

Seit September 2023 haben wir in un-
serer Gärtnerei an der Schopfhaldenstras-
se die Öffnungszeiten angepasst. Neu ist 
unser Geschäft am Montag geschlossen. 
Für uns und unser Team bringt dies orga-
nisatorisch eine grosse Erleichterung und 
wir sind sehr glücklich mit unserem Ent-
scheid. 

Nichtsdestotrotz bleiben wir innovativ 
und flexibel. Inspiriert von diversen Hoflä-
den, wie man sie auf Bauernhöfen antrifft, 
haben wir neu eine Selbstbedienung ein-
gerichtet. So können Sie auch ausserhalb 
unserer Öffnungszeiten von März bis Mit-
te November bequem bei uns einkaufen. 
In den Aussenräumen unsers Geschäftes 

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil

Muggli AG
Gärtnerei • Floristik • Gartenbau
Schopfhaldenstrasse 2
8340 Hinwil
Tel. 044 937 32 62
www.muggli-blumen.ch

steht Ihnen ein übersichtliches Angebot 
an Bepflanzungen und einigen Acces-
soires zur Verfügung. Ein kleines Angebot 
an Schnittblumen stellen wir jeweils in ei-
nem dafür vorgesehenen Kühlschrank be-
reit, daneben befindet sich die Kasse. Be-
zahlt wird einfach und bequem per TWINT 
oder mit Bargeld. Besonders vorteilhaft 
ist die Selbstbedienung für den Kauf von  
Saisonpflanzen, Kräutern, Gemüsesetz-
lingen und Gärtnereibedarf. Dieser Ver-
kaufsbereich ist offen zugänglich und so 
können Sie ihre Gartenprojekte beinahe 
rund um die Uhr verwirklichen. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr gros-
ses Vertrauen und freuen uns auf bald bei 
uns in der Gärtnerei.� Kathrin Muggli

Buchstaben-Wettbewerb aus Top Nr. 332             

Die Gewinner sind ermittelt
Herzliche Gratulation an alle Teilneh-

menden. Es war eine Herausforderung, 
alle 16 Geschäfte im ehemaligen Baustel-
lenbereich zu besuchen, die Buchstaben 
zu finden und dann noch die richtigen drei 
Worte daraus zu bilden.

Die Lösung lautet:
H I N W I L  B I E T E T  V I E L

Insgesamt gingen 26 richtige Lösungen 
ein, aus denen die Mitglieder der Kom-
mission Top Hinwil an ihrer Sitzung vom 
18. März die drei glücklichen Gewinner 
zogen. Es sind dies:

1.	 Preis 	Fr. 100.00	 Terence Odermatt

2.	 Preis 	 Fr. 50.00	 Thomas Knieling

3.	 Preis 	 Fr. 50.00	 Christina  Hulliger

Die Preise wurden von Zwicky Kanalrei-
nigungen AG und der Druckerei Sieber AG 
zu gleichen Teilen gesponsert.

Herzlichen Dank an alle, die mitge-
macht haben und an die Gewinnerinnen 
und Gewinner. Die Hinwiler Geschenk- 
karten können ab sofort in der Druckerei 
Sieber AG, Kemptnerstrasse 9, abgeholt 
werden.

Die Gutscheine können in folgenden 15 
Geschäften eingelöst werden: Apodro-
Apotheke Hinwil, De Boni Elektro AG, Dro-
gerie Flükiger AG, Druckerei Sieber AG, La 
dolce Vita, Metzgerei Eichenberger, Mol-

kerei Rüegg, Muggli AG, Gärtnerei, Floris-
tik, Gartenbau, Restaurant Freihof, Schny-
der Mode, Sport Trend Shop, Steiner Beck 
AG, Stoff-Lager, toppharm-Apotheke Hin-
wil AG, Wool for you, Strickmanufaktur.

Text und Foto: Peter Sieber
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Sommersaisonstart
9. bis 14. April 2024

während 6 Tagen

15% Rabatt 
auf das ganze Sortiment*          
*ausgenommen Nettoartikel

Sa und So, 13. und 14. April  

Festbetrieb mit vielen  
Attraktionen und Fundgrube

mit bis 70% Rabatt
Sport Trend Shop   |   8340 Hinwil   |   Telefon 044 938 38 40   |   sport-trend-shop.ch

An der Bachtelstrasse 13�

Cucinarti, ein echt italienisches Bistro

Angelo Fiore ist in Hinwil aufgewachsen 
und hat hier die Schulen besucht. Danach 
machte er eine Lehre als Radioelektriker 
bei Radio TV Kuster in Wetzikon. Schon als 
Lehrling wurde er oft aus der Werkstatt ge-
holt, um italienisch sprechende Kunden 
zu bedienen. Später wechselte er als Be-
rater in die Medizinaltechnik und betreute 
Kunden in Deutsch, Französisch, Englisch 
und Italienisch in ganz Europa. 

Danach führte er einige Jahre eine Firma 
für Event-Ausstattung, welche Grossan-
lässe organisierte. Er betreute da die Kun-
den, Technik, die auftretenden Künstler 
und die Gastronomie. Bei dieser Tätigkeit 
lernte er seine Lebenspartnerin Adriana 
Gala kennen. Als 2020 die Corona-Pande-

mie ausbrach, wurde die Firma vom Inha-
ber restrukturiert, und Angelo & Adriana 
standen buchstäblich auf der Strasse. An-
gelo Fiore liess sich aber nicht unterkrie-
gen und suchte zusammen mit Adriana 
Gala ein Lokal, wo sie ihren Traum von der 
Selbständigkeit verwirklichen konnten. 
Hinwil stand immer im Vordergrund, weil 
Angelo da von seinem persönlichen Netz-
werk profitieren konnte. 

Sein Vater war 1953 nach Hinwil gekom-
men, weil in seinem süditalienischen Dorf 
in der Region Potenza ein Zettel kursierte, 
auf dem Arbeiter für die Traktorenfabrik 
Bührer gesucht wurden. Sein Vater packte 
seine Koffer, reiste nach Hinwil und half 
zuerst bei Bauern aus, bis er eine Stelle 
als Dreher in der Traktorenfabrik Bührer 
fand. Leider verunglückte er 1965 bei ei-
nem Verkehrsunfall tödlich und liess sei-
ne Frau, den 3-jährigen Angelo und seine 
9-jährige Schwester zurück. 

Adriana Gala ist eine leidenschaftliche 
Köchin, die das Handwerk vor allem bei ih-
rer Grossmutter in Italien gelernt hat. «Wir 
bieten einfache, aber gute italienische Kü-
che an. Alle Pasta wird frisch zubereitet», 
meint sie. Und Angelo Fiore ergänzt: «Wenn 
wir hausgemachte Lasagne oder Adrianas 
Hackbraten anbieten, ist das Bistro mit 28 
Plätzen in der Regel ausgebucht.»

Angelo Fiore und Adriana Gala in ihrem Bistro Cucinarti. Während Adriana die Küche führt,  
betreut Angelo die Gäste.

Cucinarti
Bachtelstrasse 13, Hinwil
Tel. 079 423 33 08
angelo@cucinarti.ch
www.cucinarti.ch 

Adriana hat ein einzigartiges ge-
schmackliches Erinnerungsvermögen, 
welches ihr bei der Kreation von Desserts 
von grossem Nutzen ist. Die von Ihr kreier-
te Nusstorte kann es locker mit der Origi-
nal-Bündner Nusstorte aufnehmen.

Das Bistro Cucinarti an der Bachtelstrasse 13 
mit der neuen Bushaltestelle

«Auch beim Kaffee sind wir eigene Wege 
gegangen: Ein Freund von Angelo hat in 
Ebmatingen im Jahr 2010 eine Kaffeerös-
terei eröffnet, die inzwischen 8 Mitarbei-
ter beschäftigt. Diesen Kaffee können wir 
just-in-time ab Rösterei beziehen und 
dank der tollen Siebträger-Espresso-Ma-
schine schmeckt der Kaffee bei uns ein-
fach vorzüglich».
Das Bistro ist wie folgt geöffnet: 
Dienstag bis Samstag 08.30 bis 16.30 Uhr

Anlässe und Catering
Für eine Geburtstagsfeier oder einen 

Firmen- oder Familienanlass mit zehn bis 
zwanzig Gästen öffnen Angelo und Adria-
na ihr Bistro auch ausserhalb der Öff-
nungszeiten. Essen und Getränke können 
frei gewählt werden, oftmals wird aber 
eine «Tavolata» gewünscht, wo alle Gäste 
von allen Speisen probieren können. Auch 
Caterings werden angeboten. Informieren 
Sie sich auf der Homepage oder per Tele-
fon 079 423 33 08.

Text und Fotos: Peter Sieber
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8340 Hinwil • Werkstatt  043 843 06 50 

grimm-maschinenbetrieb.ch

Weitere Informationen:  
egopowerplus.ch

EGO DAYS bei GRIMM
Frühlingsaktion 06.04–06.05.2024

Motorgeräteau
sstellung  & Festw

irt
sc

h
af

t 
06

.04.24 

Aktion 
%

EIN AKKU. ALLE GERÄTE.
WERKZEUG WÄHLEN, AKKU EINKLICKEN UND LOSLEGEN

ST1401E-ST Kit
RASENTRIMMER 35 cm
56 V . 3.4 kg  
Powerload™ Technologie    
Teleskopschaft, 
Bürstenloser Motor

Fr. 470.- 395.–
(ST1401E-ST Kit: inkl.  
Akku BA1400T 2,5 Ah &  
Standard-Ladegerät CH2100)

LM 1702E – SP  Kit
RASENMÄHER 42 cm
56 V . 25 kg  
Zentrale Schnitthöhenverstellung 
55 l Fangkorb, 
Radantrieb

Fr. 860.– 747.–
(PREIS inkl.  
Akku BA2240T 4.0 Ah 
& Standard-Ladegerät  
CH2100E)

LB5804E-Kit 
LAUBBLÄSER
56 V . 2.2 kg
Luftdurchsatz max. 986 m3/h 
Luftgeschwindigkeit 
max. 270 km/h

Fr. 690.– 575.–
(LB5804E Kit: inkl. Akku BA2800T  
5.0 Ah & Schnell-Laderät CH5500E)

Elektro-Kleingeräteausstellung mit Frühlingsaktion �

Der Frühling naht. Ist Ihr Rasenmäher dem noch gewachsen?

Die Grimm Forst- und Maschinenbetrieb 
GmbH bietet seit rund zwei Jahren in ih-
rem Shop an der Neueggstrasse in Ringwil 
leistungsstarke Kleingeräte, auch für den 
Privatgebrauch, an. 

Die führende Marke der akkubetriebe-
nen Geräte EGO verfügt über eine breite 
Palette nützlicher Maschinen für den Un-
terhalt ihres Gartens. Ob Rasenmäher, Ra-
sentrimmer, Heckenschere oder Laubblä-
ser, sie alle werden mit denselben Akkus 
betrieben. So benötigen Sie nur ein Akku-
ladegerät für diese handlichen Maschinen. 
Der Rasenmäher kann mit wenigen Hand-

griffen verstaut werden und ist zudem ein 
sehr leichtes und gut führbares Gerät. 

Im Zusammenhang mit dem Grillsaison-
eröffnungsfest am 6. April von 10 bis 16 
Uhr startet die für einen Monat laufende 
Aktion auf die drei gängigsten Modelle der 
Marke EGO. Zudem stellen Stihl und Kränz-
le einige Motorsägen und Geräte zum Tes-
ten und zu Aktionspreisen zur Verfügung. 

Die Familie Grimm und ihre Mitarbeiter 
beraten Sie gerne. Nutzen Sie die Gele-
genheit und seien Sie bereit, wenn die 
Natur erneut mit ihrer Farbenpracht auf-
fährt und der Rasen explodiert. 

Der Shop ist während den Werkstattöff-
nungszeiten Montag bis Samstag offen. 
Parkplätze sind genügend vorhanden.

Sarah Zwicky

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil
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WELCHER RAV4
PASST ZU DIR? 

Die Toyota RAV4 Modelle erleben und von bis zu
CHF 7’500.– Kundenvorteil profitieren.

RAV4 Hybrid Adventure , 4x4, 2,5 HEV, 163 kW / 222 PS. Empf. Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt. = CHF 59’100.–, abzgl. Prämie von CHF 4’000.– =
CHF 55’100.–, inkl. Mehrausstattungsvorteil im Wert von CHF 3’500.– = total Kundenvorteil CHF 7’500.–. Ø Verbr. 5,9 l / 100 km, CO₂ 132 g / km, En.-
Eff. C. RAV4 Plug-in Hybrid GR SPORT , 4x4, 2,5 PHEV, 225 kW / 306 PS. Empf. Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt. = CHF 67’900.–, abzgl. Prämie von
CHF 4’000.– = CHF 63’900.–. Ø Verbr. 1,0 l / 100 km, CO₂ 22 g / km, En.-Eff. B. Die Verkaufsaktionen sind gültig für Vertragsabschlüsse vom 1.3. –
30.4.2024 oder bis auf Widerruf.

AUTO MENZI AG
Mürtschenstrasse 7, 8630 Rüti
T +41 55 240 25 25 | info@automenzi.ch | www.automenzi.ch

www.mueller-heizung.ch

Fax  055 240 80 50

Postfach, 8630 Rüti ZH

Tel.  055 241 31 81

Müller

HEIZUNG+SERVICE AG

Heizung+Service AG

2.403

Ihr Partner für die komplette Heizungssanierung!

• Wärmepumpen
• Erdsonden
• Holz / Pellet
• Fernwärme

Rüti / Laupen
055 241 31 81
www.mueller-heizung.ch

2.403

massGenau
Schreinerei Felix Furrer

Durchdacht
modern und individuell

Lehrstelle frei

für Sommer 2015

2.101

Ihr Kaminfeger in Hinwil
Jürg Giger
Kaminfegermeister · Feuerungskontrolleur

Lochacker 1· 8340 Hinwil
Telefon 044 93752 43 · Natel 079 652 15 30
www.kaminfeger-giger.ch

2.5

 seit 1928seit 1928

www.gebruederlooser.ch  /  Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil  /  044 937 30 34

Übung

Sanitätsdienst
BLS/AED (Reanimation), O2

Di, 6. April� 19.45 – 21.45 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher

Kontakte:
Präsidentin: Manu Bossart, 044 938 11 15
manu.bossart@samariterhinwil.ch
Aktuarin: Hanna Raster
hanna.raster@samariterhinwil.ch

Aktuelle Infos 
Unser aktuelles Angebot an Übungen, 
Nothilfe- und BLS-AED-Schulungen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie 
auf www.samariterverein-hinwil.ch 

Ferienplausch für Kinder

Spielerische Einführung in die  
Erste Hilfe
Di, 30. April� 8.30 – 11.30 Uhr
Di, 30. April� 13.30 – 16.30 Uhr
im Feuerwehrgebäude Eisweiher
Anmeldung online: 
bezirkhinwil.feriennet.projuventute.ch/
Wir verrechnen keine Kosten.

Kurs

IVR-STUFE 2, Refresher-Kurs
Der Fortbildungskurs für Erst- 
helfende mit IVR-Stufe 2
So, 14. April� 8.00 – 17.00 Uhr
im Feuerwehrgebäude Eisweiher
Im IVR 2 Refresher werden sämtliche The-
men aus der Grundausbildung repetiert und 
somit die Teilnehmenden auf den neuesten 
Stand gebracht. Der Kurs thematisiert aus-
serdem Patientenbeurteilung und -beob-
achtung, traumatisch bedingte Körperschä-
digungen, Materialkenntnisse sowie Rech-
te, Pflichten, ethisches Verhalten und 
Umgang mit Rettungsorganisationen. Auf 
abwechslungsreiche und spielerische Wei-
se trainieren Sie anhand realistisch nachge-
stellter Szenarien das sichere Verhalten bei 
Unfällen und Erkrankungen in alltäglichen 
Situationen.
Voraussetzungen: Gültiges Zertifikat Erst-
helfer Stufe 2 IVR und gültiges Zertifikat 
BLS-AED-SRC Komplett (beide nicht älter als 
2 Jahre)
Kurskosten: CHF 210.–
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Restaurant Sternen Rotenstein�

Restaurant Sternen in neuen Händen

Das Restaurant Sternen im Rotenstein 
war immer ein beliebtes Ausflugsziel für 
Familien, Wanderer, Hundebesitzer, Rei-
ter, Velo- und Motorradfahrer. Auch Oldti-
mer-, Töffli- und Traktorfahrer fanden sich 
ein. Dank dem grossen Parkplatz sind 
auch Lastwagenfahrer willkommen.

Ball ist eine Mixed Reality Sport- und 
Spielplattform, die für die Interaktion zwi-
schen körperlicher Aktivität und digitalen 
Spielen entwickelt wurde. An ausgewähl-
ten Tagen (näheres ab Mitte April auf der 
Homepage ersichtlich) können sich Kin-
der mit einem Softball im Elfmeter-Schies-
sen üben, während Ihre Eltern im Saal 
oder der Gaststube in aller Ruhe das gut-
bürgerliche Essen geniessen können.

Die wandlungsfähige Wand bietet weit 
mehr als nur Spiel und Sport: Sie eignet 
sich auch hervorragend für Firmenpräsen-
tationen und bereichert private Veranstal-
tungen wie Geburtstage und Hochzeiten, 
indem Gäste ihre Fotos oder Videos auf 
eindrucksvolle Weise präsentieren kön-

Das Restaurant Sternen in Rotenstein hat neue Besitzer. Der Immobilienfachmann Ernst Hügli 
(Mitte) und seine Tochter und studierte Betriebswirtin Sylvia Kupferschmidt (links) haben das 
Haus an der Haldenstrasse gekauft. Geschäftsführerin Tamara Althaus (rechts) ist die Ansprech-
person vor Ort.

Die Kegelbahn ist ausgezeichnet im Schuss

Haldenstrasse 6, 8340 Hinwil
+41 44 937 40 40
www.sternenrotenstein.ch
info@sternenrotenstein.ch

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag geschlossen
Die aktuellen Öffnungszeiten  
ersehen Sie auf der Homepage.

 Gutbürgerliche Küche
 Feine Coupes
 Grosse Terrasse
 Kinderspielplatz

2.431

MultiBall-Sportwand geplant
Sylvia Kupferschmidt (geborene Hügli), 

eine ehemalige Spielerin der Schweizer 
Fussballnationalmannschaft, ist selbst 
Mutter und kennt das Problem: Kaum ist 
der Chicken-Nugget-Teller gegessen, ha-
ben die Kinder keine Geduld mehr. Bei 
schönem Wetter können sie auf den Spiel-
platz – was machen, wenn es regnet? 

Für diesen Fall wird im April im 25-plät-
zigen Säli bei der Kegelbahn eine Multi-
Ball-Sportwand installiert. Hier können 
sich die kleineren und grösseren Kinder 
sportlich und spielerisch betätigen. Multi-

nen. Diese multifunktionale Innovation 
verbindet Spass mit Funktionalität und 
stellt eine Bereicherung für diverse Anläs-
se dar.

Darüber hinaus betonen die neuen In-
haber ihr Engagement, die Kegel-Tradition 
zu bewahren. Sie planen, mit Unterstüt-
zung von herausragenden lokalen Elektri-
kern und Mechanikern, die Pflege und den 
Betrieb der beiden vorhandenen Kegel-

bahnen sicherzustellen, um so einen 
wichtigen Teil der lokalen Freizeitgestal-
tung für alle Altersgruppen aufrechtzuer-
halten.

Küche
In der Küche wird gutbürgerlich mit re-

gionalen Zutaten gekocht. So sind die er-
wähnten Chicken-Nuggets vom Geflügel-
hof Inauen in Dürnten und ausgewählte 
Milchprodukte von der Molkerei Rüegg in 
Hinwil.

Raum-Angebot
Die grosse Aussichtsterrasse bietet 80 

Personen Platz. Die Gaststube mit 30 Plät-
zen und das Säli mit 45 Plätzen eignen 
sich gut, um Geburtstage, Familienfeste 
oder auch Seminare oder Generalver-
sammlungen durchzuführen. 

Bitte besprechen Sie ihr Anliegen mit 
Tamara Althaus, sie wird nach Möglichkeit 
gerne auf Ihre Wünsche eingehen und  
Ihnen ein entsprechendes Angebot unter-
breiten.

Alle Gäste sind herzlich willkommen.
� Text und Fotos: Peter Sieber
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Verkaufswochenende vom 13. / 14. April�

Willkommen Frühling im Modehaus Schnyder

Die frischen Frühlingsgefühle sind in 
der Luft, und mit ihnen kommen die neu-
esten Trends der Saison!

Neue Mode für Damen und 
Herren

Entdecken Sie die neuesten Mode-
trends, um Ihre Garderobe auf den Früh-

Frühlingsfest bei  
Schnyder Mode
Samstag, 13. und
Sonntag, 14. April
Je von 10 bis 16 Uhr
Im Bachtelhaus
Untere Bahnhofstrasse 25
8340 Hinwil

Frühlingsfest in Rapperswil
Samstag, 6. April, mit diversen Aktio-
nen und Festwirtschaft

Vernissage in Rapperswil
Im Hauptgeschäft in Rapperswil, an der 
Unteren Bahnhofstrasse 30, stellt die 
Künstlerin Gabriele Gnus ihre Bilder 
vom 4. bis 8. Mai aus. An der Vernissa-
ge vom 3. Mai ist die Künstlerin persön-
lich anwesend.

Für Mode gasch gschiider
zum Schnyder!

Schnyder Trendhouse Hinwil
Schnyder Modehaus Rapperswil
Schnyder Mode-Outlet, Wald

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil

ling und Sommer zu aktualisieren. In den 
neu eingerichteten Shops von Street One 
sowie Opus und Someday findet Frau be-
stimmt das Passende.

10% Rabatt auf Ihren Einkauf
Am Verkaufswochenende erhalten Sie 

auf Ihre Einkäufe 10% Rabatt.

Weitere Attraktionen
Geniessen Sie eine leckere Wurst vom 

Verpflegungsstand und ein erfrischendes 
Getränk während Ihres Einkaufsbummels. 
Im Aktionszelt mit Schnäppchen finden Sie 
günstige Angebote zum reduzierten Preis.

Wir laden Sie herzlich ein, am 13. und 
14. April vorbeizukommen und in der lo-
ckeren Atmosphäre Mode zu probieren 
und zu geniessen. Wir präsentieren nicht 
nur Mode, sondern auch Inspiration für 
einzigartige Outfit-Ideen. Seien Sie dabei, 
um die Frische des Frühlings in unserer 
neuen Kollektion zu erleben. Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die 
Mode und den Stil dieser Saison zu feiern.

Roland Jenny und das Schnyder-Team
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Elektro  |  Gebäudeautomation  |  Energiemanagementwww.hustech.ch

Brauchen Sie 

      Power? 

Petra Römming 
Kosmetikerin EFZ
Heuweidlistrasse 14, 8340 Hinwil
044 937 18 80, www.kaloderma.ch
petra.roemming@kaloderma.ch

1.
25

5
Vertrauens- 

sache! 
 

Immobilienverkauf ist mehr  
als nur eine Transaktion.

USTER  
T +41 43 544 73 00 

engelvoelkers.com/uster

Drei gute Gründe um vorbeizugehen�

Frühlingsausstellung bei Faust Auto AG

Gerade rechtzeitig auf die Ausstellung 
konnte der neu gestaltete Showroom für 
die Marken CUPRA und SEAT eröffnet wer-
den. An der Ausstellung werden alle Neu-
heiten der drei Top-Marken Hyundai, CU-
PRA und SEAT zu sehen sein. Lassen Sie 
sich bei einer Probefahrt von allen Vortei-
len begeistern, welche die modernen und 
umweltfreundlichen Fahrzeuge bieten. 
Die Ausstellung bietet viele attraktive An-
gebote und Finanzierungsmöglichkeit ab 
0.99 % Leasingzins. 

Neben attraktiven Ausstellungsangebo-
ten wird den Besuchern auch ein Rahmen-
programm angeboten:
•	 Erleben Sie Rennfeeling im CUPRA Born 

Simulator
•	 Mit CUPRA Virtual Experience tauchen 

Sie virtuell in die Welt von CUPRA ein
•	 Selection Schwander präsentiert die bes-

ten Weine aus ihrem grossen Sortiment

Heinz und Simon Faust und das Team 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Text und Fotos: Peter Sieber

Am Verkaufswochenende von Samstag / Sonntag, 13. / 14. April, von 9 bis 16 Uhr, 
feiert die Faust Auto AG ihr 30-Jahre-Jubiläum. Seit 30 Jahren gibt es also die 
Autogarage Faust und genau gleich lang ist sie A-Vertretung der Marke Hyundai 
im Zürcher Oberland, wie eine Urkunde beweist.

Faust Auto AG
Wässeristrasse 10, Hinwil
Telefon 044 511 35 35
www.faustauto.ch
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Schule Meiliwiese

Mit Tatütata

Schule Hinwil

Sportferienbetreuung
Bereits zum 5. Mal bot die Schule Hin-

wil die Ferienbetreuung an. Zwischen 6 
und 13 Kinder nahmen an fünf Tagen in 
der ersten Sportferienwoche am vielseiti-
gen Angebot teil. Start war jeweils um 8 
Uhr in der Schule Meiliwiese, wo die Kin-
der gemeinsam frühstückten. Die Gruppe 
verbrachte bei dem sonnigen und war-
men Wetter viel Zeit draussen auf dem 
Spiel- und Fussballplatz oder tobte sich 
in der Turnhalle aus. In der Küche der Be-
treuung konnten die Kinder kreativ wer-
den: Sie backten unter Anleitung der Be-

«Tatütata, der Rettungswagen ist da!»
Die Klasse 3a hat sich im letzten  

Quintal intensiv mit dem Thema «Kör-
per» auseinandergesetzt. Von den Or
ganen, Knochen, den fünf Sinnen bis  
zuletzt dem Thema Erste Hilfe. Um das 
Thema spannend abzuschliessen, beka-
men sie Besuch von zwei Rettungssani-
tätern. Dabei erhielten sie einen kurzen 
Einblick in einen Fall und durften den 
Rettungswagen mit allen Geräten, Me
dikamenten, Taschen, usw. unter die 
Lupe nehmen. Nach diesem Besuch wa-
ren einige Kinder sehr begeistert und 
können sich einen solchen Beruf später 
einmal vorstellen.

Klasse 3a, Fiona Graf,  
Lehrerin Schule Meiliwiese

treuerinnen feine Kuchen und kochten 
zusammen ihre Mittagessen. Ein beson-
deres Highlight war die Zubereitung der 
selbstgemachten Omeletten.

Die nächste Ferienbetreuung findet in 
der ersten und zweiten Sommerferien-
woche von Montag, 15. 
Juli bis Freitag, 26. Juli 
2024 statt. Anmeldun-
gen nehmen wir ab so-
fort auf unserer Website 
www.schulehinwil.ch entgegen.

Sandra Konrad, Schulverwaltung
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Viele weitere spannende Berichte aus unseren Schulen  

finden Sie auf unserer Webseite: www.schulehinwil.ch

Schule Hinwil

Schneesportlager der Mittelstufe in Obersaxen 2024

Erneut durften wir eine tolle Schnee-
sportwoche in Obersaxen im Meilener 
Haus verbringen. Über 40 Kinder aus der 
Mittelstufe hatten sich für dieses freiwil-
lige Schneesportlager angemeldet. Die 
konstant hohe Anmeldezahl freut uns 
sehr, zeigt sie doch das Bedürfnis nach 
gemeinsamen Erlebnissen mit Bewegung 
und Beisammensein. So dürfen wir ein-
mal mehr dankbar auf eine gelungene 
Woche zurückblicken.

Bei prachtvollem Wetter genossen wir 
die Tage auf der Piste. Trotz des frühlings-

haften Wetters im Unterland waren die 
Pisten gut präpariert, so dass dem Spass 
im Schnee nichts im Wege stand. 

Die grosse Menge Neuschnee in der 
Nacht auf Freitag war eine Herausforde-
rung, sind sich doch nicht alle das Fahren 
im Tiefschnee (25–30 cm) auf den Pisten 
gewohnt.

Nach dem Ski- und Snowboardfahren 
am Nachmittag gab es den obligatori-
schen Zvieri aus den vielen Kuchenspen-
den, herzlichen Dank! Anschliessend 
begann das grossen Spielen bis zum 

Nachtessen: Gesellschaftsspiele, Ping-
pong, Jöggeli-Kasten-Turniere und mehr.

Alle Abende waren gut gefüllt mit Spiel 
und Spass. So machten wir am Mittwoch-
abend alle zusammen einen Spazier-
gang, bei dem wir mit Fackeln und Knick-
lichtern die Obersaxer Nacht etwas zum 
Leuchten brachten. Die Auflösung des 
Wochenspiels und der coole Lagerfilm 
rundeten den Abschlussabend am Frei-
tag ab. 

Wir bedanken uns von Herzen bei den 
Kindern für die erlebnisreiche Woche.  
Ein Dankeschön geht auch an die Leiter  
sowie an das Sport Trend Shop-Team, 
welches unser Schneesportlager jedes 
Jahr mit einem günstigen Mietangebot 
unterstützt. Nicht zuletzt gilt unser Dank 
der Familie Cavegn (Betriebsleitung) für 
den super Service in unserem geliebten 
Lagerhaus.

Wir freuen uns auf das nächste Jahr, 
bis wir wieder in der zweiten Ferien-
woche vom 23. Februar bis 1. März 
2025 die Pisten in Obersaxen hinun-
terbrausen können. 

Danke und uf Wiederluege im 2025.

Manu Bossart, Monica Raster und  
Peter Gantenbein, Lagerleitende

Schule Hinwil

Neuer roter Schulbus
Der neue rote Schulbus «Berg» konnte 

während den Sportferien am 26. Februar 
2024 den beiden Schulbusfahrern der 
Schule Hinwil, André Carigiet und Moni 
Brandstädter, übergeben werden. Nach 
11 Jahren wurde der alte Schulbus er-
setzt. Durch die 4 x 4-Ausführung ist auch 
dieser Bus für die Einsätze am Bachtel 
gut gerüstet. Die etwas leichtere Aus
bauvariante macht es nun möglich, bis  
zu 18 Schüler, ein Kind mehr als bisher, 
zu transportieren.

Eva Soland, Leiterin Schulverwaltung
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Schule Breite

Skilager Valbella 2024 der Sekundarschule
Mit viel Elan und grosser Begeisterung 

sind wir am Montagmorgen ins Skilager 
2024 gestartet. 

Nach einer stärkenden Mittagspause 
und nachdem man sich in den Zimmern 
eingepufft hatte, hiess es «ab auf die 
Piste».

Die Schneebedingungen sind dieses 
Jahr wieder bedeutend besser, nachdem 
man letztes Jahr teilweise über grüne 
Pistenwiesen laufen musste. 

Dieses Jahr ist das Skilager beson- 
ders speziell, da wir so viele Anfänger  
im Bereich Ski und Snowboard mit an  
Bord haben wie nie zuvor! 18 Personen 
haben das vertiefende Erlernen des 
Schneesports für sich entdecken wollen.

Zum Ende des Lagers dürfen wir ver-
lauten, dass alle Anfänger es super ge-
macht haben, grosse Fortschritte erzie-
len konnten und mit viel Freude ihr neu 
erlerntes Können geniessen konnten. Es 
war zu Beginn sicher streng, sich nach 
Stürzen immer wieder aufzurappeln und 
die verkrampften Beine zu lockern. Doch 
die Strapazen haben sich allemal ge-
lohnt. 

Am Montagabend gab es nach einer 
nächtlichen Winterwanderung heissen 
Punsch und Kuchen am offenen Lager-
feuer mitten im Schnee.

Am Dienstag beglückte uns Frau Holle 
mit etwas Schneefall am Morgen. Die 
Sicht auf den Pisten war dementspre-
chend nicht so berauschend, doch das 
tat dem Schneesportvergnügen keinen 
Abbruch. 

Am Mittwoch fuhren wir am späten 
Nachmittag nach Parpan. Von dort aus 
liefen wir zur Tschuggenhütte und genos-
sen einen gemütlichen Fondueabend. 
Anschliessend durften wir Schlitten be-
ziehen und fuhren die beleuchtete 
Schlittelpiste hinunter. Leider war die 
feuchte Schneeunterlage nicht fest und 
somit nicht so berauschend. Man kam 
mit dem Schlitten einfach nicht schnell 
genug vorwärts. An eine temporeiche 
Schlittelabfahrt war leider unter den ge-
gebenen Bedingungen nicht zu denken. 
Spass hat es trotzdem gemacht.

Dann kam die Stunde des Magen-
Darm-Virus. Still und leise hat er sich in 
der Nacht zum Donnerstag eingeschli-
chen. Im Laufe des Donnerstags musste 
sich dann immer wieder mal aufs Neue 
ein weiterer Skilagerteilnehmer dem Vi-
rus geschlagen geben. Die Lage war lei-

der so unangenehm, dass wir bereits am 
Freitagmorgen die Heimreise antreten 
mussten. 

Das Fazit der Woche: Es war eine un
gewöhnliche Woche mit vielen schönen 
Highlights aber leider auch einem un-
schönen Ende. Was positiv stimmt, ist 
dass sich keine Teilnehmer ernsthaft 
verletzt haben, dass so viele Anfänger 
so grossartige Fortschritte gemacht ha-
ben, dass alle super Winterverhältnisse 
geniessen konnten und dass wir zu
mindest bis Mittwochabend ein tolles 
Schneesportlager erleben durften.

Danke für die Unterstützung aller, für 
die Toleranz und für das Verständnis, auf 
das wir in diesem speziellen Schnee-
sportlager angewiesen waren. Es hat 
trotz aller Widrigkeiten Spass gemacht.�

� Lars Weissenberger, Lehrer Schule Breite

Schulverwaltung Hinwil
Dürntnerstrasse 10
8340 Hinwil 
Telefon 044 938 33 99
schulverwaltung@schulehinwil.ch 
www.schulehinwil.ch

Impressum
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GARAGE
Michael Defago
Pascal Ulrich
Tel. 055 246 17 57

GmbH
RAM

Walderstr. 22   Hinwil   www.garage-ram.ch

Reparaturen aller Marken
Veredelungen
Restaurationen von Oldtimern

150.01

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kinderwunsch, Schwangerschaft, 
Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg.  

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1a (ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon & 
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com

Oberdorfstrasse 11, Hinwil
044 937 31 35

www.ortsmuseum.ch

Öffnungszeiten 
März bis Dezember

jeden ersten Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr (Eintritt frei)

GESELLSCHAFT

ORTSMUSEUM
HINWIL

ORTSMUSEUM
HINWIL

CHRONIKSTUBE
HINWIL

www.ortsmuseum.ch

Führung durch das Schaulager
Sonntag, 7. April, ab 14.00 bis 17.00 Uhr (laufend)

Am Sonntag, 7. April besteht wieder 
einmal die Möglichkeit, einen Blick hinter 
die Kulissen des Ortsmuseums zu werfen. 
Im Schaulager an der Friedhofstrasse ist 
eine Vielfalt an Objekten eingelagert. 
Hier, an diesem zentralen Ort, wird das 
kulturelle Erbe Hinwils aufbewahrt. Es ist 
ein Querschnitt durch Textilien, Landwirt-
schaft, Haushalt, Sport, Industrie, Kirche 
und Militaria. Die auf mehrere Räume ver-
teilten Objekte warten darauf, in einer 
Ausstellung gezeigt zu werden und kom-
menden Generationen ihre Geschichte zu 
erzählen. Neu entdeckt werden können 

die Artefakte zum Beispiel auch in der ak-
tuellen Sonderausstellung «Farbzeug. 
Buntes aus dem Museumsdepot», wo die-
se nach Farben geordnet sind. Die Son-
derausstellung ist ab Mai in einer erneu-
erten Form zu erleben.� Claudia Schmid

Sonntag, 7. April
ab 14.00 Uhr (laufend)

Führungen im 
Schaulager
Friedhofstrasse 7

Am Samstag, 6. April

Zürcher Kantonaler Frühlings- 
wettkampf Geräteturnen Turner

Die letzten Vorbereitun-
gen für den ersten Gerä-
teturnwettkampf in der 
Turnhalle Hüssenbüel am 
Samstag, 6. April, sind 
fleissig im Gange.

An diesem Anlass zei-
gen 350 Turner aus dem 
ganzen Kanton Zürich ihr 
Können in den fünf Diszi-
plinen; Sprung, Reck, Bo-
den, Schaukelringe und 
Barren. 

Ab 8 Uhr erwartet uns 
ein spannendes Pro-
gramm, wobei die Ju-
gendkategorien K1 bis K4 
den Auftakt geben. Auf den sportlichen 
Höhepunkt der Aktivkategorien K5 bis K7 
und der Kategorie Herren freuen wir uns 
am Nachmittag.

Wer durch das viele Staunen hungrig 
wird, kann sich in unserer Festwirtschaft 
mit Würsten vom Grill, Burgern, Salaten 

oder mit selbstgebackenen Kuchen ver-
pflegen.

Abgeschlossen wird die Veranstaltung 
mit der Rangverkündigung um ca. 19 Uhr.

Wir freuen uns, neben den Turnern auch 
zahlreiche Besucher und Besucherinnen in 
der Halle begrüssen zu dürfen! � Lara Willi

Die Hinwiler Geräteturner sind top motiviert
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EMS-ANZUG FETT REDUZIEREN

REGENERIERT
& ENTSPANNT 

GESUNDER RÜCKEN

MUSKULATUR
KRÄFTIGEN

FÜR ZUHAUSE

Smart Impuls GmbH . 8340 Hinwil .  Tel. 079 / 501 89 69 www.smart-workout.ch 
KÖRPER
STRAFFEN

STOFFWECHSEL
AKTIVIEREN

MIETEN
oder

KAUFEN

Musikschule Zürcher Oberland   

Die Musikschule Zürcher Oberland lädt 
wieder zu ihrem Info-Tag ins Musikschul-
zentrum nach Wetzikon ein. Auch wenn 
sich ein Einstieg ins Instrumentalspiel 
meist ab dem Primarschulalter empfiehlt, 
ist es nie zu spät, ein Instrument zu ler-
nen. Ob Kinder, Jugendliche oder Erwach-
sene – alle Interessierten aus den MZO-
Gemeinden sind willkommen. An einem 
einzigen Anlass können hier eine Vielzahl 
an Instrumenten gehört, erlebt und aus-
probiert werden. Ein perfekter Start in die 
Instrumentenwahl.

Samstag, 13. April, 10 bis 18 Uhr
Musikschulzentrum MZO, Bahnhof-
strasse 36, Wetzikon 
Aus organisatorischen Gründen zentral 
in Wetzikon für alle MZO-Gemeinden 
im Zürcher Oberland. Der Unterricht fin-
det in den meisten Fällen vor Ort in den 
Gemeinden statt. 

Individuelle Schnupper-Tage
Freitag, 10. Mai und Samstag, 11. Mai (Auffahrtsbrücke)

Wenn eine Vorauswahl getroffen ist, 
kann ein persönlicher Schnuppertermin 
bei der Entscheidung helfen: Interessierte 
Schülerinnen und Schüler können idealer-
weise bei der künftigen Musiklehrperson 
das Instrument ihrer Wahl ausprobieren 
und Fragen klären. Maximal zwei Termine 
mit jeweils 15 persönlichen Schnupper-
minuten stehen je Schüler bzw. Schülerin 
zur Verfügung.

Terminreservation obligatorisch
Schnuppertermine stehen am Abend 

des Info-Tags vom 13. April online zur Bu-
chung bereit: www.mzol.ch

Kontakt
Karin Struhs
Ortsvertretung Hinwil
hinwil@mzol.ch
Tel. 079 128 63 86
www.mzol.ch

Grosser Info-Tag der MZO
Samstag, 13. April

Gut zu wissen
Grundsätzlich besteht freie Ortswahl, 

vorausgesetzt, die Buchenden haben ih-
ren Wohnsitz in einer der 16 MZO-Ge-
meinden. Auch Erwachsene können bei 
der MZO ihr Lieblingsinstrument lernen.

Karin Struhs

Neue Wander-Frauen und Wander-Män-
ner sind immer herzlich willkommen! 
Anmeldung und Auskunft bei:
•	 ESA-Wanderleiter Albert Aichert  

J.-C.-Heerstrasse 20, 8635 Dürnten  
055 240 61 10 / 079 885 25 17 
aichert@bluewin.ch

•	 ESA-Wanderleiterin Ruth Hauser  
im Ror 12, 8340 Hinwil, 044 937 23 07 
ruth.hauser@gmx.ch

•	 ESA-Wanderleiter Ernst Brack 
Brandstrasse 8, 8340 Hinwil 
044 937 18 92, bptabea@gmail.com

	

Wandern für 
Leute ab 60

Am Donnerstag, 11. April oder Diens-
tag, 16. April, wandert die Gmüetli-Wan-
dergruppe zuerst von Jona aus dem Ober-
see entlang und dann über den Oberwald 
nach Wagen. 

Auskunft und Anmeldung an die Wan-
derleiterin Ruth Hauser.

Am Dienstag, 9. April oder Donnerstag, 
11. April wandert die sportliche Gruppe 
entlang der jungen Thur von Unterwasser 
nach Nesslau. Unterwegs besuchen wir 
die Thurfälle.

Auskunft und Anmeldung beim Wander-
leiter Albert Aichert.
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      Fäh Gipswelten GmbH
    
      076 584 89 09
      
      Heuweidlistrasse 17
      8340 Hinwil

      gipswelten.ch

IHR WUNSCH,  UNSER KÖNNEN
Gipserarbeiten
Trockenbau
Fassadenbau
Malerarbeiten
Beratungen

�

Besuchsdienst
Der Besuchsdienst der Pro Senectute 

bietet älteren  Menschen, die gerne einen 
Kontakt wünschen und pflegen möchten, 
Hilfe an. Unsere Besucher und Besuche-
rinnen sind Freiwillige, die gerne jeman-
den unterstützen und mit ihrer Anwesen-
heit eine Abwechslung in den Alltag brin-
gen möchten. Sei dies mit Gesprächen, 
Spaziergängen, Einkaufen gehen etc. Die 
jeweiligen Wünsche und Möglichkeiten 
werden vorgängig individuell abgeklärt. 
Jeder ältere Mensch, ob Mann oder Frau, 
ob in Privatwohnung oder im Heim, kann 
sich melden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Gerne sind wir bereit, Ihnen nähere 

Auskünfte und Informationen zu erteilen 
und gegebenenfalls einen ersten Bespre-
chungstermin zu vereinbaren.
Besuchsdienst der Pro Senectute Hinwil
Anna Neuschwander
Tel. 044 938 95 15 oder 079 685 38 68

Kommst du auch mit?�

Mountainbiken für Senioren

Die harten Biker sind den ganzen Winter 
hindurch gefahren. Nun sind die Tempera-
turen so, dass auch Normalradler wieder 
aufs Rad steigen. Fast alle Teilnehmer ha-
ben die Annehmlichkeiten vom E-Power 
entdeckt. Es ermöglicht, auch im höheren 
Alter attraktive Mountainbiketouren zu 
unternehmen, ohne dass man bis an sei-
ne Grenzen gehen muss.

Auch Mountainbikerinnen sind immer 
wieder dabei. Unsere Wege haben immer 
ein Ziel. Wir fahren auf wenig befahrenen 
Nebenstrassen, Wald- und Alpwegen und 
flowigen Trails zu schönen Aussichts-
punkten, Baudenkmälern, Bergseen oder 
Blumenfeldern. Das stärkt unseren Körper 
und ist gut fürs Gemüt. Bei trockenem 
Wetter sind wir zwei- bis dreimal pro Mo-
nat unterwegs. Jede und Jeder fährt eigen-
verantwortlich. Bei Unsicherheit das Bike 
zu schieben, ist besser als einen Sturz zu 
riskieren.

Die meisten Touren starten in Hinwil, 
dazwischen fahren wir auch mal im Klett-
gau, im Toggenburg, im Glarnerland oder 
im Jura. Die Touren sind 30 bis 50 km lang 
und haben 400 bis 1000 Höhenmeter Auf-
stieg. Dafür sind nur Mountainbikes mit 
entsprechend breiten Pneus und gutem 
Profil geeignet. Mittags machen wir ein 
Picknick, kehren in einem Berg- oder Alp-
restaurant ein oder geniessen auch ein-
mal ein Outdoor-Fondue.

Wer Interesse hat und einmal in einer 
kleinen Gruppe probehalber mitfahren 
möchte, sende seine E-Mail Adresse an 
paul.kropf@gmx.ch, dann erhält Ihr die 
Tourendaten mit Karte und GPX-Track.

Paul Kropf
Gerichtshausstrasse 5
8340 Hinwil� Paul Kropf
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Bestandsaufnahme als erster Schritt         

Konzept Biketrail-Netz ist lanciert

Die Beitragszusage bedeutet für «Zürio-
berland-Biketrails» ein Meilenstein in sei-
ner noch jungen Geschichte. Der Verein 
wurde im Dezember 2022 gegründet mit 
dem Ziel, die Mountainbike-Infrastruktur 
im Zürcher Oberland zu verbessern und 
Herausforderungen rund um den Moun-
tainbikesport aktiv anzugehen. Der Verein 
setzt sich für ein ausgewogenes und at-
traktives Biketrail-Netz ein, welches den 
Bedürfnissen der lokalen Bikeszene ge-
recht wird und den Naherholungstouris-
mus fördert. Zentral ist dabei ein mög-
lichst konfliktfreies Nebeneinander von 
Bikerinnen und Bikern und anderen Erho-
lungssuchenden, wie auch die Bedürfnis-
se von weiteren Interessensgruppen wie 
etwa Forst, Landwirtschaft, Jagd, Wildhut 
und Naturschutz. Ein Konzept soll aufzei-
gen, wie ein offizielles MTB-Netz im Zür-
cher Oberland aussehen und funktionie-
ren könnte.

Beizug von externem Know-how
Dass er dieses Vorhaben nicht allein 

würde stemmen können, war dem Vor-
stand von ZO-Biketrails von Beginn weg 
klar. Angesicht der Grösse des Zürcher 
Oberlands, aber auch um auf externes 
Know-how abstützen zu können, streckte 
man die Fühler nach einer entsprechend 
ausgerichteten Firma aus. Fündig wurde 
man bei Bikeplan. Diese ist spezialisiert 
auf die Beratung von Destinationen, Regi-
onen, Vereinen oder der öffentlichen 
Hand zu bikespezifischen Themen ent-
lang der gesamten Angebotsgestaltung. 

Bikeplan veranschlagt ihren Aufwand 
für das Projekt auf knapp 40’000 Franken. 
Zur Deckung dieses Betrags richtete ZO-
Biketrails im Frühling 2023 ein Gesuch an 

die Standortförderung Zürioberland um 
Unterstützung im Rahmen von NRP-Mit-
teln. Zum Jahreswechsel gab es für den 
Vereinsvorstand Grund zur Freude: Die 
Standortförderung teilte mit, das Vorha-
ben zu unterstützen und die von Bikeplan 
ausgewiesenen Kosten abzudecken. Ver-
bunden ist dies mit einigen Auflagen. Ins-
besondere muss ZO-Biketrails Eigenleis-
tungen im Umfang von mindestens 20 % 
erbringen.

«Beitrag zur Förderung eines 
verträglichen Tourismus»

«Das Projekt passt thematisch in den 
Förderschwerpunkt ‘Tourismus’ des Zür-
cher NRP-Umsetzungsprogramms 2024 
bis 2027», schreibt Standortförderung Zü-
rioberland in ihrer Beitragszusicherung. 
Innerhalb des Fokusthemas Mountain-
bike trage es zur gezielten Steigerung von 
Wertschöpfung und zur Förderung eines 
verträglichen Tourismus bei und schaffe 
dafür Angebote unter Einbezug der ver-
schiedenen Stakeholder. Als besonders 
positiv wird die breite Vernetzung von ZO-
Biketrails hervorgehoben, diese sei für 
die Abstimmung mit anderen regionalen 
Akteuren zentral.

Bestandsaufnahme als  
Grundlage

Als erster zentraler Arbeitsschritt wird 
eine fundierte Bestandsaufnahme vor-
handener und genutzter Wege und Trails 
sowie weiterer Bike-Infrastruktur ge-
macht. Die Resultate werden in einem 
Konzept dargestellt, welches nebst den 
Erkenntnissen aus der Analyse vor allem 
konkrete bauliche und betriebliche Mass-

Das Konzept «Biketrail-Netz Züri Oberland» kann angepackt werden. Die Stand-
ortförderung Zürioberland hat dem Verein ZO-Biketrails dafür einen Beitrag  
von knapp 40’000 Franken aus den Mitteln der Neuen Regionalpolitik des Bundes 
(NRP) zugesichert. 

nahmen betreffend Wegnetz und spezifi-
scher Infrastruktur aufzeigt. Zudem sollen 
Lösungsvorschläge zu Themen wie regio-
nale Organisationsstruktur, Finanzierung 
oder Koexistenz aufgezeigt werden. 

Wichtig wird vor allem der Erarbeitungs-
prozess sein. Zentrale Interessengruppen 
wie beispielsweise Jagd, Forst oder Ge-
meinden sind eingeladen, diesen partizi-
pativ zu begleiten. Die Mitglieder des Ver-
eins beteiligen sich zudem mit ihrem loka-
len Know-how, Netzwerk und Unterstützung 
bei der Datenerhebung im Feld.

Dem Konzept müssen Mass- 
nahmen folgen

Mit dem Konzept ändert sich bezüglich 
Trails vorerst noch gar nichts – es wird we-
der signalisiert noch gebaut oder zusätz-
lich unterhalten. Das Konzept bildet jedoch 
die Grundlage, Mittel für solche Massnah-
men zielgerichtet und mit Blick auf das 
ganze Zürcher Oberland einzusetzen.

Damit werden regional Voraussetzun-
gen geschaffen, die auf übergeordneter 
politischer Ebene derzeit aktuell sind. 
Kürzlich haben sämtliche im Zürcher Kan-
tonsrat vertretenen Parteien ein Postulat 
unterstützt, das einen Ausbau der Moun-
tainbike-Infrastruktur fordert. Eine vom 
Kanton zuvor in Auftrag gegebene Studie 
war zum klaren Schluss gekommen, dass 
diesbezüglich dringender Handlungsbe-
darf besteht. Auf nationaler Ebene be-
steht seit Inkrafttreten des Veloweg-Ge-
setzes per 1. Januar 2023 explizit der Auf-
trag, auch Velo-Infrastruktur für den 
Freizeitbereich zu fördern.

Christoph Boog
Vorstandsmitglied ZO-Biketrails
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www.nv-hinwil.ch	

Die wahre Geschichte von Grün und Grau 

www.nv-hinwil.ch

Vogelexkursion im  
Unterdorf für Gross  
und Klein
Samstag, 13. April 
 8.00 bis 9.30 Uhr
Treffpunkt: Start und Ende: Bahnhof 
Hinwil
Leitung: Christine Schaufelberger

Über einem kleinen Dorf am Fusse des 
Bachtels würfelten einst Grün und Grau 
um die Wette. Während Grau mit viel 
Spielglück Feld um Feld besetzen konnte, 
verlor Grün dramatisch seine Gärten, Bäu-
me, Wiesen und Felder. Da besann es sich 
auf seine Qualitäten. Es war voller Leben 
und besass die Gabe, in kleinsten Ritzen 
auszuharren und Schönheit hervorzuzau-
bern. Keck kletterte es mit grünem Moos 
über den Asphalt, aus grauem Schotter 
liess es Blumen blühen und im letzten 
Baum bat es die Amsel um ein Lied. Sie 
sang von der Hoffnung und bald öffneten 
sich ringsum Fenster und Türen. Viele hun-
dert Menschen lauschten der Stimme der 
Amsel und es war die kleine Prinzessin, 
die mit ihrem Handy alles filmte und beim 
Gutenachtsagen ihren Papa damit zu Trä-

nen rührte. Der König sah sich in grosser 
Verlegenheit, denn er wusste nicht, was 
zu befehlen war. Er bildete Kommissionen 
und entsandte sie in alle Welt, um das 

© ETH-Bibliothek Zürich, Bildarchiv, Fotograf: Photoramacolor AG, 30.05.1988

Foto: Kurt Burri

Schlüsselblume

© eigenes Foto, Mauereidechse, männlich, 
Winterthurerstrasse Hinwil, 3. März 2024. 

schicksalhafte Würfelspiel zwischen Grün 
und Grau zu erforschen. Jahre vergingen, 
doch niemand kehrte zurück. Eines Mor-
gens durchzog eine fünfspurige Strasse 
die königlichen Gärten. Des Königs Ge-
sicht wurde grau und grün. Stumm liess er 
sich in seine Thronkissen sinken und nick-
te nur, als ihn die kleine Prinzessin bat, 
draussen spielen zu dürfen. Sie trat aus 
dem Schloss und rief nach den Tieren. Die 
Elster war sofort bereit, Grün und Grau 
den Spielwürfel zu stehlen. Sie versenkte 
ihn im munteren Wildbach. Eine Mauer- 
eidechse lockte das Grau hinunter an die 
Winterthurerstrasse, wo es in dicken Git-
terstäben eingesperrt wurde. Dem Grün 
aber leisteten so viele bunte Sommervö-
gel, Käfer, Libellen und singende Vögel 
Gesellschaft, dass ihm die Menschen 
neue Rabatten und Blumentröge, Bach-
ufer und Kleinstrukturen, Bäume und Blu-
menwiesen schenkten, denn sie liebten 
diese grünen Ecken voller Wunder. Glück-
lich und froh kehrte die Prinzessin nach 
Hause zurück und lud Königin und König 
sowie alle Menschen aus ihrem Schloss 
und Königreich ein, die kleinen Paradiese 
im Hinwiler Unterdorf zu bestaunen: Am 
Samstag, 13. April 2024 von 8.00 bis 9.30 
Uhr. Treffpunkt und Ende am Bahnhof Hin-
wil. Und wenn sie nicht gestorben sind, so 
leben und feiern sie noch heute..�

Christine Schaufelberger
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Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS

2.016

Tag- und Nacht-Abschleppdienst
Carrosserie – Spritzwerk
Heuweidlistrasse 25A, 8340 Hinwil
Telefon 043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen – modernste Richtgeräte

Nächste 
Veranstaltungen
03.04.	 Mi	 Kindercoiffeur in 
		  der Sindelen, Hinwil
		  Anmelden bei Nina Peper
		  079 514 39 88
06.04.	 Sa	 Schreinerei  
		  MassGenau, Hinwil
08.05.	 Mi	 Kindercoiffeur in 
		  der Sindelen, Hinwil
		  Anmelden bei Nina Peper
		  079 514 39 88
15.05.	 Mi	 Nothelfer für Kinder 
		  Samariterverein Hinwil
25.05.	 Sa	 1. FamilienForumFest  
		  nur für Mitglieder
29.05.	 Mi	 Hunde-Codex-Kurs

Werde Mitglied beim Familien-
forum Hinwil
Das Familienforum Hinwil bietet Kin-
dern und Eltern die Möglichkeit, sich 
zur gemeinsamen Freizeitgestaltung 
zu treffen, um bestehende Beziehun-
gen zu pflegen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Alle sind herzlich willkom-
men! Auch wenn Du (noch) kein Mit-
glied bist, freuen wir uns, Dich an ei-
nem unseren regelmässigen Angebo-
te, wie Chrabbel- oder Spielgruppe, 
Kindercoiffeur oder an einem unserer 
Anlässe begrüssen zu dürfen.
Weitere Infos unter: 
www.familienforum-hinwil.ch

Nadine Quero

Wir suchen Dich!
Für nächstes Jahr 2025 suchen wir Ver-

stärkung im Vorstand. Der Posten des Ak-
tuars müsste neu besetzt werden. Viel-
leicht hast genau Du Freude am Schreiben 
und Dokumentieren.

Folgende Aufgaben würden Dich erwar-
ten:
•	 Teilnahme an den Vorstandssitzungen 

(ca. alle 2 Monate)
•	 Traktandenlisten für die Vorstandssit-

zungen schreiben
•	 Vorstandssitzungen protokollieren
•	 Mitgestaltung am Jahresprogramm
•	 einige Anlässe organisieren und beglei-

ten
•	 Berichte zusammenstellen und ans Top 

Hinwil senden (1x/Monat)

Falls ich Dein Interesse geweckt habe 
und/oder Du noch Fragen hast, dann mel-
de Dich direkt bei mir. Auf unserer Home-
page findest du einen Link, der Dein Mail 
direkt an mich sendet. Wir freuen uns alle 
auf Dich!

� Nadine Quero
(Aktuarin) für den Vorstand

www.familienforum-hinwil.ch     

?

Vortrag vom 21. Februar 2024�

Fallstricke im   Erbrecht – was Sie darüber wissen sollten
Roland Berli wuchs in 

Pfäffikon ZH auf und ar-
beitete während 18½ 
Jahren als Ermittler bei 
der Kantonspolizei Zü-
rich, ehe er sich 2001 
mit seiner Treuhandge-
sellschaft R. Berli TREU-

HAND AG in Hinwil selbständig machte.  
Als Leiter des Fachbereichs «Recht» be-
fasst er sich in der Rechtsberatung – nebst 
vielen anderen Rechtsthemen – insbeson-
dere mit erbrechtlichen Angelegenheiten.

« Wer im Alter noch herzhaft 
lacht, macht sich  

  bei seinen Erben unbeliebt.»Alexander Onassis

Dem Erbrecht kann sich niemand ent-
ziehen – irgendwann im Leben kommt 
jede Person unweigerlich mit diesem The-
ma in Berührung. Verpasste Fristen kön-
nen sich rasch zu erheblichen Rechts-
nachteilen ausweiten und zu finanziellen 
Einbussen oder sogar zu Mehrbelastun-
gen führen. 

Dieses Referat fasste die wichtigsten 
Grundlagen im Erbrecht nach den gesetz-
lichen Anpassungen per 1. Januar 2023 
kompakt zusammen und machte die par-
tiellen Stolpersteine sichtbar.

Fallstricke im Erbrecht
Gut 140 Gäste verfolgten die Ausfüh-

rungen von Roland Berli mit voller Auf-
merksamkeit. Die eindrückliche Power-
Point-Präsentation, basierend auf den 
neusten gesetzlichen Anpassungen, war 
trotz ihrer Komplexität und Ausführlich-
keit für den interessierten Laien gut ver-
ständlich. Roland Berli erklärte die kom-
plexen Zusammenhänge des Erbrechts 
auf sechs wichtige Themenfelder aufge-
baut:

1.	Gesetzliche Erbfolge nach dem 
Parentelsystem

2.	Pflichtteilgeschützte Erben –  
Änderungen seit dem 1. Januar 2023 
und deren Konsequenzen für Verfügende

3.	Instrumente für die gewillkürte Erbfolge
4.	Schenkungs- und Erbschaftssteuern
5.	Vorsorgeauftrag und deren rechtliche 

Einordnung
6.	Patientenverfügung als Ergänzung zum 

Vorsorgeauftrag

Schon die sechs Themen lassen die ge-
genseitigen Zusammenhänge erkennen. 
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Vortrag vom 21. Februar 2024�

Fallstricke im   Erbrecht – was Sie darüber wissen sollten

Mittwoch, 17. April 2024, 10.30 Uhr

TIXI-Zürich  
auch für Hinwil
Referent: Daniel Stutz

Anmeldung obligatorisch:
www.hinwil-assh.ch

assh@bluewin.ch oder 044 937 23 13

Eintritt frei, Kollekte

Werden in den persönlichen Erbvorkeh-
rungen nicht auf den ersten Blick erkenn-
bare Fehler gemacht, wird es weitreichen-
de finanzielle und unangenehme Folgen 
für die Erben haben. Einige erbrechtliche 
Fallstricke wurden anhand von Beispielen 
aus der Treuhand-Praxis grafisch darge-
stellt und kommentiert. Selbst ein aktiver 
Zuhörer kann einer Beratung zur persönli-
chen Planung des Vererbens nur zustim-
men. Für Laien die richtigen Entscheide zu 
treffen ist sehr anspruchsvoll; vor allem 
dann, wenn sich die familiären Verhältnis-
se verändert haben (Scheidung mit Wie-
derverheiratung, Patchwork-Familien etc.).

Ein wichtiges Element für Erbende ist 
«Die Einmischung in die Erbschaft». Wer 
hier falsch vorgeht, nimmt eine Erbschaft 
an – allenfalls mit vielen Schulden – und 
kann sich danach nicht mehr dagegen 
wehren.

« Geizhälse sind die Plage 
ihrer Zeitgenossen

              … aber das Entzücken  
                               ihrer Erben!»Theodore Fontane

Deutscher Schriftsteller, 1819 – 1898

•	 Achtung: Die Bestellung eines Erbschei-
nes nach Art. 559 Abs. 1 ZGB wird als 
Annahme der Erbschaft qualifiziert!

•	 Will man den Stand der Erbschaft abklä-
ren können, so kann bei der Behörde 
eine Auskunftsbescheinigung verlangt 
werden.

Das Parentelsystem
Wenn weder ein Testament noch ein Erb-
vertrag vorliegt, richtet sich die Erbfolge 
nach dem Gesetz. Grundlage für die Ver-
mögensverteilung ist in der Schweiz das 
sogenannte Parentelsystem. 
Ein zentrales Element des Erbrechts ist 
die Blutsverwandtschaft, die grundsätz-
lich den Ausschlag für die gesetzliche 
Erbfolge gibt (der überlebende Ehegatte 
bildet die Ausnahme). 
Dabei erhalten die gesetzlichen Erben 
unterschiedliche Pflichtteile. Sofern es 
keine Erben gibt, geht das Vermögen an 
die Gemeinde über. 
Das Parentelsystem ist griechischen Ur-
sprungs und wurde lange fälschlich 
über den Zwischenwirt, der es aus dem 
benachbarten oströmischen Exarchat 

Ravenna übernommen hatte, den Lan-
gobarden zugewiesen. Die nähere Linie 
schliesst danach die entferntere aus; 
z.B. schliessen vorhandene Kinder, all-
fällige Enkel und vorhandene Eltern, die 
Grosseltern aus.
Anmerkung: Parentelsystem leitet sich 
vom lateinischen Wort parens ab, das El-
ternteil bedeutet. Der Begriff wurde ge-
wählt, weil die Gliederung der Verwandt-
schaft auf einen Elternteil abstellt.
Der Gegenbegriff hierzu ist das Gradual-
system, das v.a. im Familienrecht zur An-
wendung kommt und die Verwandt-
schaft in Grade aufteilt. Die Zahl der Gra-
de bestimmt sich dabei nach der Zahl 
der vermittelnden Geburten.

•	 Damit können Bank- und Grundbuch-
auszüge eingesehen werden, ohne dass 
die Erbschaft angenommen wird.

Dieses Beispiel zeigt, wie schnell man 
zu einer Erbschaft mit hohen Schulden 
kommen könnte, wenn man das genaue 
Vorgehen nicht beachtet. Weitere wichtige 
Hinweise und Erklärungen zu den Themen-
feldern wurden genau erklärt, aber es wür-
de den Rahmen des Berichtes sprengen, 
um alle Fallstricke im Bericht darzulegen.

Nach grossem Applaus wurde die Frage-
runde intensiv genutzt und beim feinen 
Mittagessen weiter über das Thema dis-
kutiert. Roland Berli kam kaum selbst zum 
Essen, immer wieder kamen Fragende an 
seinen Tisch. Als Dank gab es für ihn ein 
Oberländer Chäschörbli.

� Henning Gietenbruch

*der überlebende Ehegatte stellt eine Ausnahme dar, weil er, obwohl mit dem Erblasser nicht 
blutsverwandt, dennoch immer Erbe ist.
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Nächste 
Veranstaltungen

Musig-Stubete
Der beliebte Musik-
Nachmittag zum schwung-
vollen Tanzen oder zum fröhlichen 
Mitschunkeln und -singen. Oder doch 
lieber ein Glas Wein? An der Stubete ist 
alles möglich.
jeweils am Donnerstag
15.00 Uhr in der Cafeteria

4.4. mit dem Bachtelgruess 
18.4. mit Rita, Esther und Walti

2.5. mit Josi, Kari und Bruno

Alle Veranstaltungen/allfällige 
Änderungen finden Sie auch unter 
www.aph-hinwil.ch

Stiftung Wohnen im Alter
Dürntnerstrasse 12
8340 Hinwil
Tel. 044 938 32 32

STIFTUNG WOHNEN IM ALTER HINWIL

Beide arbeiten seit Jahren als Berufsbildungsverantwortliche und setzen ihre 
Kompetenzen nun gezielt in der Stiftung Wohnen im Alter ein. Bernhard Ulrich und 
Christof Wamsler erzählen über ihre täglichen Arbeiten und warum sie ihren Job 
lieben. 

Als Bildungsverantwortliche seid ihr 
zuständig für die Bildung im Bereich  
Pflege. Was sind eure Aufgaben? 

Es beginnt bei der Rekrutierung von Ler-
nenden über das Begleiten und Vorberei-
ten bis hin zur Planung, Organisation und 
Durchführung der praktischen Abschluss-
prüfung. Bei uns kann man eine Grundbil-
dung, eine weiterführende Ausbildung 
(auf Tertiärstufe) oder eine ergänzende 
Bildung absolvieren. 

Gibt es Vorgaben über die Anzahl 
Lernender, die pro Jahr ausgebildet 
werden müssen? 

Ja, die Gesundheitsdirektion gibt alle 
drei bis vier Jahre anhand der Fachperso-
nen im Haus vor, wie viele Lernende wir 
ausbilden dürfen.  

Über wie viele Lernende sprechen wir bei 
uns in der Stiftung Wohnen im Alter? 

Aktuell haben wir insgesamt zehn Aus-
zubildende. Davon machen zwei die AGS-
Ausbildung (AssistentIn Gesundheit und 
Soziales EBA) und acht sind in der Ausbil-
dung zur FaGe (Fachfrau/Fachmann Ge-
sundheit EFZ). 

Ab März 2024 beginnt ausserdem unser 
erster HF-Studierender! (Höhere Fach-
schule für Pflege) 

Die Abschlussprüfungen finden jeweils 
zwischen März und Juni statt. Wie werden 
die Lernenden darauf vorbereitet?

In der Schule wird ihnen die Theorie ver-
mittelt, welche sie dann im ÜK (überbe-
trieblicher Kurs) in einem geschützten 
Rahmen anwenden. Bei uns im Lehrbe-
trieb haben alle Lernenden drei bis vier 
Lernbegleitungen pro Monat, während 
dem das bereits Gelernte unter Beobach-
tung in die Praxis transferiert wird. 

Unter Beobachtung? 
Richtig. Wir arbeiten mit dem CAS-Mo-

dell (Cognitive Apprenticeship): Kognitive 
Prozesse sollen für die Lernenden durch 
Coaching, Reflektion, Artikulation usw. 
sichtbar gemacht werden. 

Was ist dabei die Aufgabe der Lernen-
den? 

Während der ganzen Ausbildung legen 
wir viel Wert auf Selbstreflektion: Die Aus-
zubildenen dürfen jederzeit mit Fragen 
und Unsicherheiten auf uns zukommen. In 
der Lernbegleitung werden diese Fragen 
sowie von uns vorbereitete Handlungs-

kompetenzen angeschaut. Im Anschluss 
schreiben die Lernenden ein Lernjournal, 
welches das Gelernte widerspiegelt und 
weitere Fragen beinhaltet. 

Klingt nach einer individuell angepass-
ten Ausbildung. 

Natürlich gibt die kantonale Bildungs-
verordnung vor, zu welchem Zeitpunkt die 
Lernenden welche Kompetenzen erlangen 
müssen. Wie legen jedoch viel Wert darauf 
alle Lernenden individuell zu unterstützen 
und zu fördern. 

Im Vergleich zu den anderen Bereichen 
(Hauswirtschaft, Küche, Kauffrau/
Kaufmann) nehmt ihr die praktischen 
Abschlussprüfungen selbst ab. 

Genau. Als verantwortliche Fachkräfte 
führen wir diese selbst durch. Die Lernen-
den erhalten von uns die Aufgabenstel-
lung und wir bestimmen, welche Kompe-
tenzen geprüft werden. Das Fachgespräch, 
die mündliche Prüfung sowie Präsentatio-
nen werden dann aber von zwei externen 
Prüfungsexpertinnen abgenommen. 

Daneben arbeitet ihr noch einen Tag pro 
Woche in der Pflege. 

Die Arbeit in der Pflege gibt uns die 
Möglichkeit, weiterhin an der Basis zu 
sein, auf dem Laufenden zu bleiben und 
Handlungsfelder zu eruieren, die Verbes-
serungsbedarf haben.

Was an eurem Job bereitet euch am 
meisten Freude? 

Einerseits ist es sicher die Vielseitigkeit. 
Andererseits erleben wir aus erster Hand, 
wie sich die Lernenden während ihrer Aus-
bildung verändern, Fortschritte machen 
und sich durch unsere persönliche Förde-
rung entwickeln und Erfolge erzielen. 

 � Sidonia Maurer
Leitung Kommunikation und Projekte

Bildungsverantwortliche Bernhard Ulrich 
(links) und Christof Wamsler

Neue Öffnungszeiten Cafeteria
Montag bis Freitag:	 11 – 13 Uhr 
	 14 – 17 Uhr
Samstag und Sonntag: 	 11 – 17 Uhr

Übrigens: Bei uns gibt es am Nachmit-
tag Kaffee und Kuchen für nur CHF 5.–!

Country-Konzert  
mit Wolf
Freitag, 26. April
15.00 Uhr
Von Country-Songs über Honky-Tonk-
Groove bis hin zu Southern-Rock und 
Mundart-Rock-Songs: Wolf Räbsamen 
rockt am 26. April 2024 bei uns!

Zu allen Veranstaltungen sind Bewoh-
nende, Angehörige sowie interessierte  
Hinwiler herzlich willkommen!

Stiftung Wohnen im Alter Hinwil

«Wir fördern die Lernenden individuell»
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Erlosenstrasse 3   8340 Hinwil   Tel. 044 937 32 35   www.haessigag.ch

Ihr zuverlässiger Partner für Beratung, Verkauf, Service, Reparatur

720.03

Verkehrsverein Hinwil    

Wir betreuen gegen 200 Bänkli

Eine bedeutsame Aufgabe des Ver-
kehrsvereins Hinwil besteht darin, die Be-
völkerung mit gepflegten Ruhebänken an 
schönen Bänkli-Standorten zu erfreuen.

In Hinwil, an vielen schönen Orten, vom 
Ried bis zum Bachtel, stehen gegen 200 
der bekannten und beliebten VVH-Bänkli 
und laden zum Ausruhen und Geniessen 
ein. Der Verkehrsverein Hinwil ist bemüht, 

das Bänkli-Netz auszubauen, zu unterhal-
ten und zu pflegen. Trotz den Bemühun-
gen des VVH, die Bänkli einladend zu prä-
sentieren, kommt es immer wieder vor, 
dass sich an einzelnen Standorten gegen-
läufige Tendenzen bemerkbar machen.

Einzelne Besuchergruppen belegen ge-
wisse Bänkli bis in den späten Abend, 
stören Anwohnende mit lauter Musik und 
verlassen den Treffpunkt in einem nicht 
mehr einladenden Zustand.

In der Folge kommt es immer wieder vor, 
dass sich Anwohnende über solche über-
mässigen Belästigungen beklagen. Viel-
fach müssen in solchen Fällen, zum Leid-
wesen der Spaziergänger, die Sitzgele-
genheiten entfernt werden, um die 
Anwohnenden zu entlasten.

Der VVH appelliert an alle Bänkli-Benut-
zenden, die «Ruhebänke» entsprechend 
ihrem Namen zu benützen und auch für 
nachfolgende Benutzer einladend zu hin-
terlassen. Die nächsten Benutzenden, die 
Anwohnenden und der VVH sind dankbar 
für eine angemessene Wertschätzung.

Peter Jenny, Präsident

�

Einladung  
zur 131. GV
Freitag, 12. April 2024

17.10 Uhr:	 Besammlung Parkplatz 
Chrüzacher, Friedhofstr. 7 
8340 Hinwil

17.15 Uhr:	 Führung «Schaulager 
Ortsmuseum Hinwil», 
anschliessend Apéro 

ab 19.00 Uhr:	 Restaurant «La Romanti-
ca», 131. General- 
versammlung des VVH

Traktandenliste:
1.	 Protokoll der 130. GV vom 14. April 

2023
2.	Genehmigung des Jahresberichts des 

Präsidenten
3.	Finanzen:	 - Jahresrechnung 2023 

	 - Revisorenbericht 
	 - Genehmigung 
	 - Voranschlag 2024

4.	Festsetzung der Mitgliederbeiträge
5.	Wahl der Vorstandsmitglieder und des 

Präsidenten
6.	Verschiedenes

Anschliessend an die GV, Essen und ge-
mütliches Beisammensein. Wir freuen 
uns, die Aktiv-, Ehren- und Passivmitglie-
der an die 131. GV des VVH einladen zu 
dürfen. Anmeldung erwünscht an:
praesident@verkehrsverein-hinwil.ch, 
oder VVH, Diensbach 42, 8340 Hinwil.

Peter Jenny, Präsident
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www.zuest-gruengestaltung.ch

Auf dem Platz vor der kath. Kirche   

Fiirabigmärt startet in die dritte Marktsaison

Willkommen sind Sie immer am ersten 
Freitag der Monate Mai bis November von 
17.00 bis 19.30 Uhr (Ferienpause im Au-
gust). Mehr zum Markt mit dem Motto «re-
gional, saisonal, ökologisch» sowie zu den 
Produkten und den Marktständen findet 
sich unter fiirabigmaert.ch oder folgen Sie 
uns auf Instagram: hiwiler.fiirabigmaert

Die Marktstände bieten Produkte für Ih-
ren Wocheneinkauf an. Zudem finden Sie 
auch erlesene Spezialitäten. Einzelne 
Marktstände werden einmalig das Sorti-
ment ergänzen. Verpflegung vor Ort für 
verschiedene Vorlieben kann ebenfalls 
konsumiert werden. Neu werden wir Sie 
mit unserem Taschen-Hüetidienst entlas-
ten, so können Sie «unbeschwert» plau-
dern und essen.

Verpassen Sie keinen Markttag mit den 
speziellen Marktständen und Aktionen:

Bringen Sie am 3. Mai neben ihrer Ein-
kaufstasche (weitgehend verpackungs-
frei) auch Ihre reparaturbedürftigen Gerä-
te mit. Das Hinwiler Repair Cafe (www.re-
pair-café.ch) wird die kaputten Gegen- 
stände entgegennehmen und sich fachge-
recht darum kümmern. Sichern Sie sich 
zudem an der Gratis-Aktion des LEK, Ge-
meinde Hinwil, einheimische Stauden, 

um Ihren Garten als Lebensraum aufzu-
werten. An den einheimischen Pflanzen 
werden nicht nur Sie, sondern auch viele 
Lebewesen Freude haben. Weiter sorgt 
der findige Tüftler «Kaffi-Raphi» aus dem 
Tösstal mit einer neuen Maschine aus 
wiederverwerteten Teilen für ein spekta-
kuläres Erlebnis...

Kurze Musik-Einlagen bieten am Fiira-
bigmärt Unterhaltung. Folgende Formatio-
nen hören Sie in dieser Saison um 18.00 
bis 18.15 Uhr in der katholischen Kirche:

3. Mai	 Amici Cantori Rüti 
7. Juni	 Steelband Palomita 
5. Juli	 Bläserquintett unter der 
	 Leitung von Fritz Gloor
6. Sept.	 Patric Cuérel alias 
	 Pat Greenman irischer Folk 
	 Gesang/Gitarre
4. Okt.	 Männerchor Hinwil 
1. Nov.	 Ensembles oder Solistinnen 
	 und Solisten können sich 
	 direkt bei Peter Herren unter
	 peter.herren@kath-hinwil.ch
	 bewerben.

Eine Neuerung wird es geben: Das köst-
liche Menu vom Verein Zürcher Eingliede-

Der Hinwiler Fiirabigmärt 
findet immer am 1. Freitag 
im Monat von 17.00 bis 19.30 Uhr auf 
dem Parkplatz bei der kath. Kirche 
statt.

Die nächsten Daten: 
3. Mai

7. Juni

5. Juli

6. September

4. Oktober

1. November

rung VZE wird aus organisatorischen Grün-
den ersetzt. Wir danken allen Mitarbeiten-
den des VZE sehr herzlich für ihr grosses 
Engagement der letzten zwei Saisons und 
werden das feine Menü samt dem legen-
dären Tee vermissen. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner freuen sich, wieder zur ge-
wohnten Zeit in ihr Wochenende zu rei-
sen. Nun suchen wir Ersatz: Möchten Sie 
Ihr feines, nachhaltiges, vegetarisches 
Fingerfood-Produkt am Fiirabigmärt unter 
die Leute bringen und Ihre Küche bekannt 
machen? Dann kontaktieren Sie direkt 

Patrick Lütolf
patrick.luetolf@kath-hinwil.ch 
oder Brigitte Wälchli
kontakt@wildchrueter-chuchi.ch
Die beiden nehmen auch andere Anlie-

gen und Ideen zum Fiirabigmärt entgegen. 
Die engagierten Marktfahrenden und das 
Organisationsteam freuen sich auf eine 
erfolgreiche nächste Saison mit Ihnen, bis 
bald!� Renate Nussberger



37Top Nr. 334

FaszienDynamic 
FaszienFlow · Power Jump
Klassischer Tanz für Kinder

Yoga, Stretch & Relax
RückenTone · Rücken-Fit 60+

Geburtsvorbereitung
Functional Workout · Pilates
Soft-Gym Trampolin PMT MIX

Soft-Gym Trampolin PMT
Antara® Rücken · Antara®

Rückbildungsgymnastik 
Zumba · Power Workout®

Multi-Fit 60+ · Body-Fit · Gym-Fit 

GYM DANCE MOVE · Fabrikstrasse 3
8340 Hinwil · Tel. 044 937 51 52

www.gymdancemove.ch260.08

Gartenpflege und Unterhaltsarbeiten  

Beat Bünzli 
Berneggstr. 1  
8340 Hinwil 
079/669 61 85 

Rasen mähen 
Hecken schneiden  
Winter– u. Sommerschnitt 
Gartenumänderungen 
Gartengestaltung 
Beratung rund um den Garten  

www.green-life-gmbh.ch 

1.6

Beat Bünzli
079 669 61 85

green-life-buenzli.ch

Gartenpflege und Unterhaltsarbeiten

Wir bauen 
für Ihr  

Wohlbefinden

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil, www.psulser.ch

inserat-top-hinwil-60x90-v1.indd   1inserat-top-hinwil-60x90-v1.indd   1 03.12.22   15:1803.12.22   15:18

A-Junioren        

Gruppensieg und  
Schweizermeisterschaften in Hinwil?

Schaffen die A-Junioren von emotion 
Hinwil den Gruppensieg und damit die 
Qualifikation für die Schweizermeister-
schaften der 6 besten A-Junioren Teams 
der Schweiz, welche in diesem Fall hof-
fentlich am 13. / 14. April im Hüssenbüel 
stattfinden?

Beim Erscheinen dieser Top Hinwil Aus-
gabe Ende März ist dies bekannt – das 
neuste Update gibt’s dann zum Nachle-
sen auf unserer Homepage.

Aktuell – bei Redaktionsschluss für diese 
Ausgabe Anfangs März – ist die Ausgangs-
lage noch völlig offen und hoch spannend: 

Zwar liegt man aktuell noch auf der Tabel-
lenspitze, doch nur dank dem besseren Tor-
verhältnis als der zweitplatzierte UHC 
Eschenbach und 1 Punkt Vorsprung auf den 
Drittplatzierten aus Gossau.

Und gegen den UHC Eschenbach kommt 
es genau im allerletzten Spiel der Meister-
schaft am 24. März zum Showdown!

Ob’s gereicht hat und sich die A-Junio-
ren für die Schweizermeisterschaften qua-
lifiziert haben, kann auf unserer Home-
page nachgelesen werden.

Matthias Schaller

Es ist Tatsache      

Herren 1 muss in die Play-Outs!
Gar nicht erfolgreich lief die Saison für 

unser Herren 1 in der höchsten Kleinfeld-
liga: Am Ende der Meisterschaft findet 
man sich am Tabellenende wieder und 
muss somit in die Play-Outs gegen einen 
Zweitligisten. Diese Play-Outs werden in 
einem Best-Of-3 ausgetragen. Als 1.-Li-
gist haben wir im zweiten Spiel Heim-
recht. Dieses sehr wichtige Spiel 2 findet 
am Ostersamstag, 30. März, im Hüssen-
büel statt, Anpfiff um 16.00 Uhr. Das gan-
ze Team und der ganze Verein emotion 
Hinwil hofft, dass an diesem Ostersams-
tag möglichst viele Zuschauer und Fans 
von Hinwil den Weg ins Hüssenbüel fin-

den, um unser Team lautstark anzufeuern 
und mitzutragen auf dem Weg zum Liga-
erhalt!� Matthias Schaller

Die A-Junioren kämpfen um den Gruppensieg und somit die Qualifikation für die Schweizer-
meisterschaften

Play-Out Spiel 2 (Best-Of-3)
Dreifachturnhalle Hüssenbüel
Samstag, 30. März, 16.00 Uhr
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www.kath-hinwil.ch			   www.kath-hinwil.ch

Wichtige Daten 2024
7. April	 Weisser Sonntag, 
	 Erstkommunion
4. Mai	 Töff-/Zweiradsegnung
9.–11. Mai	 Extra 3: Reise nach 
	 München
22.–23. Mai	 Versöhnungsweg
9. Juni	 Abschlussgottesdienst 
	 1. bis 6. Klasse
16. Juni	 Kirchgemeinde-
	 versammlung
16.–22. Juni	 Seniorenferien
30. Juni	 Ministrantenaufnahme
1.–6. Juli	 Pilgern von Rapperswil
	 auf den Brünigpass
12.–18. Aug.	Firmreise
25. Aug.	 Gemeinsamer Zmorge, 
	 anschliessend Gottesdienst
	 zum Start ins neue 
	 Schuljahr
1. Sept.	 Pfarreiversammlung
14. Sept.	 Bring- und Holtag
21. Sept.	 Tiersegnung
27. Okt.	 Firmung
10. Nov.	 JW/BR: Spaghetteria
17. Nov.	 Kirchgemeinde-
	 versammlung

Erstkommunion 2024
Haben Sie die Fotos unserer 

Erstkommunionkinder in der 
Kirche schon entdeckt? 

18 Kinder werden in die-
sem Jahr in der Osternacht, 
am 30. März, ihr weisses 
Kleid erhalten und das Tauf-
gelübde ablegen. Am darauf-
folgenden Weissen Sonntag, 
7. April, dürfen sie dann ihre 
Erstkommunion feiern. Die-
ser Gottesdienst findet um 
10.00 Uhr statt.

Wir freuen uns, diese beiden 
Anlässe mit den Kindern und 
der ganzen Pfarrei zu feiern. 

Wie bei allen unseren Got-
tesdiensten können Sie auch 
hier per Livestream (via 
Homepage) dabei sein.

Patricia Visini

Stationenweg zum Karfreitag – 
«Die Kraft der Ohnmacht»
Karfreitag, 29. März 2024
8.00 Uhr in der Kirche
Dauer: 1 bis 1½ Stunden
Anschliessend sind alle zu Brot und Kaffee ins Pfarreiheim eingeladen.

Kennen wir ein einziges Leben, das nie-
mals von Kreuz und Leid gezeichnet wur-
de? Einen Menschen, der nicht Schmerz 
erfahren hätte? In jedem Leben gibt es 
Zeiten der Last und Sorge, der Nacht und 
Finsternis, der Angst und Verzweiflung. In 
jedem Menschenleben gibt es dunkle 
Tage, Karfreitage, Tage des Kreuzes, ob wir 
gläubig sind oder nicht.

Diese Zeiten, diese Tage unseres Le-
bens spiegeln sich wider in dem Gesche-
hen des Karfreitags. So wollen wir diesem 
Tag in seiner Dichte, Stimmung und Span-
nung nachspüren und auf uns wirken las-
sen. Wir werden uns wieder bewusst auf 
einen gemeinsamen Weg machen, der 
uns durch unser Dorf führt und der durch 
verschiedene besinnliche Haltepunkte 
unterbrochen sein wird, an denen wir uns 
vom Geschehen und der Botschaft des 
Karfreitags treffen lassen wollen – hinein 
in unsere Zeit, in unsere Erfahrungen, in 
unser Leben. Zu diesem Weg der Besin-
nung laden wir alle recht herzlich ein.

Markus Steinberg
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Dürntnerstrasse 19

Apotheke Drogerie

Hier sind Sie gesund beraten!

044 937 13 16  www.coiffure-zentrum.ch
Renata Esposito Feudale-Lentini

Dürtnerstrasse 19
8340 Hinwil

044 937 13 16
www.coiffure-zentrum.ch

Damen und Herren

Hanspeter Grimm GmbH 
Bauleitungsbüro 
Täusistrasse 21
8340 Hinwil
Tel. 044 938 06 56G

R
IMM

1.
26

4

Yoga und Energie
Ursula Dorer

Eidg. dipl. Turn- und Sportlehrerin 
ETH ZH

Dipl. Yogalehrerin SYV

T +41 44 937 10 07
www.ursuladorer.ch

2.140

www.kath-hinwil.ch			   www.kath-hinwil.ch

Minis Schnupper-
morgen

Die Ministrantinnen und Mi-
nistranten sind eine Jugend-
gruppe und als solche haben wir auch ger-
ne Spass zusammen. Wir feiern gemeinsam 
unseren Glauben und tragen zur feierlichen 
Gestaltung des Gottesdienstes bei.

Bist du neugierig?
Dann melde dich für 

den Schnuppermorgen 
am Samstag, 13. April, 
von 9 bis 11 Uhr, an.

Weitere Infos findest du auf unserer 
Homepage www.kath-hinwil.ch.

Werde Teil einer aufgestellten, bunt 
durchmischten Gruppe von über 25 Minis, 
die zwischen 9 und 25 Jahre alt sind. Jede 
und Jeder, der die Erstkommunion emp-
fangen hat, kann Ministrant bzw. Minist-
rantin werden! Uns ist wichtig, dass man 
einmal probeministriert, bevor man in der 
Schar feierlich aufgenommen wird. 

Durchschnittlich ministriert ein Mini ein 
Mal pro Monat an einem Samstag oder 
Sonntag seiner Wahl. Ministriert wird im-
mer zu zweit oder an speziellen Gottes-
diensten zu viert.
Anmeldung zum Schnuppermorgen:
Tiziana Tribastone
tiziana.tribastone@kath-hinwil.ch
078 728 00 91� Tiziana Tribastone

plus

Donnerstag, 25. April
12 Uhr, Mittagstisch für alle

Einmal pro Monat nicht kochen, nicht 
einkaufen, sich ein feines Essen gönnen 
in netter Gesellschaft: Wie wärs? Am Don-
nerstag, 25. April 2024, um 12.00 Uhr ha-
ben Sie Gelegenheit dazu. Die Telefon-
nummer für die Anmeldung finden Sie im 
Inserat «Mittagstisch für alle».

ab 13.15 Uhr 
Jass- und Spielnachmittag

Auch wenn Sie nicht am Mittagstisch 
teilnehmen, sind Sie herzlich zu unserem 
Jass- und Spielnachmittag eingeladen.

Haben Sie schon lange Lust, einen Jass 
zu klopfen, es fehlen Ihnen aber Mitspie-
ler? Die Jassteppiche sind ausgerollt. 

Auch andere Spiele liegen bereit. Kom-
men Sie vorbei und verbringen Sie einen 
Nachmittag beim gemeinsamen Spiel in 
fröhlicher Runde. Wir freuen uns auf viele 
Gäste.

Merken Sie sich schon heute das Datum 
für unseren

Tagesausflug
am Donnerstag, 23. Mai 2024
Die Reise führt uns
in die Ostschweiz. 
Alle näheren 
Angaben erhalten 
Sie im April-TOP.

� Lisa Keller, Verena Knobel

Abholdienst
Sie möchten gerne an einem Anlass 
dabei sein, fühlen sich aber nicht mehr 
ganz so mobil? Wir holen Sie gerne ab.
Melden Sie sich bei
Judith Zurkirchen:
079 580 01 49
044 937 17 56

plus

�

Mittagstisch  
für alle

Donnerstag, 25. April, 12 Uhr
«Gemeinsam  
schmeckt’s besser»

 
Anmeldung bis spätestens Montag,  
22. April an das Sekretariat,  
Telefon: 044 937 52 18 oder   
Mail: pfarrei@kath-hinwil.ch
Kosten	 Fr. 16.–
	 Fr. 12.– ½ Portion, Kinder
inbegriffen Wasser und Kaffee
Nächster Mittagstisch:  30. Mai
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DAS KOMPETENZZENTRUM  
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN

Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren  
Ihr innovativer, vielseitiger und zuverlässiger  
Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie 

Willst du mit uns  

hoch hinaus ?

Wir suchen Profis –  

bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter:

www.strohmeier-ag.ch

DORFGARAGE BOSSERT AG
ZUGELASSENE WERKSTATT PEUGEOT      seit 1977

Oberdorfstrasse 6  8340 Hinwil
044 937 17 77  www.garagebossert.ch für alle Marken

201.1

150.59

Wir drucken Todesanzeigen und Danksagungen
mit Hintergrundbildern nach Ihren Wünschen.
Die Inserate geben wir per Mail in die von Ihnen gewünschte Tageszeitung auf.

TODESANZE IGEN
DANKSAGUNGSKARTEN

Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

 GESTALTUNG 
 DRUCK 
 AUSRÜSTEN 
 MAIL INGS

	

Einer für alle – 
alle für einen

Kennen Sie diesen Slogan? In der Prä-
ambel unserer Bundesverfassung steht 
unter anderem «die Stärke des Volkes 
misst sich am Wohl der Schwachen». Ich 
geniesse es, wenn ich solche Aussagen 
höre und lese! Ein Bericht der Organisa- 
tion «Tischlein-deck-dich» im ZO (März 
2012) war die Motivation, diese Lebens-
mittelhilfe nach Hinwil zu holen. 

In unserem Land werden pro Jahr 2.8 
Mio. Tonnen Lebensmittel vernichtet, dies 
entspricht 330 kg vermeidbaren Lebens-
mittelverlust pro Person und Jahr. In der 
Schweiz leben über 750’000 Menschen 
am oder unter dem Existenzminimum. 
«Tischlein-deck-dich» hat 2022 wöchent-
lich 23’000 Menschen unterstützen kön-
nen durch rund 3’500 freiwillige Helferin-
nen und Helfer (siehe www.tischlein.ch).

Es freut mich sehr, dass die Hinwiler Ab-
gabestelle nun seit 11 Jahren dank der 
breit abgestützten freiwilligen Mitarbeit 
der Hinwiler Bevölkerung jeden Dienstag 
in den Räumlichkeiten der Chrischona 
Hinwil möglich ist! Aktuell sind 23 Hinwi-
ler in diesem Dienst-Team treu und nach-
haltig engagiert. Diese Lebensmittelabga-
be erfolgt respektvoll, gerecht und per-
sönlich und ist zu einem erfreulichen 
Treffpunkt geworden. 

Diese Solidarität im Sinne von «Einer für 
alle – alle für einen» ist eine der Stärken 
der Hinwiler Bevölkerung, die das Wohl 
der Schwachen nicht aus den Augen ver-
liert!� Urs Hilpertshauser
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Ökumenische Veranstaltungen

Farbenspiel.family
«Als Familie nachhaltig leben»

Auch wir Christen erkennen dankbar 
das Geschenk der Schöpfung, den Wert 
und die Schönheit der Natur. Gemeinsam 
wollen wir uns für nachhaltige Lebensbe-
dingungen für die gesamte Schöpfung 
einsetzen. Gott hat uns Menschen die 

Ein Abend von 
Frauen für Frauen

Freitag, 12. April, 19.30 Uhr 
in der Perle, Bachtelstrasse 15
Kontakt:
Karin Baumgartner, 076 459 29 31
Corina Rutschi, 044 937 11 39
Tiziana Tribastone, 078 728 00 91

Schöpfung anvertraut, sie zu bewahren. 
Das braucht Entschlossenheit, Sorgfalt 
und Kreativität, Tag für Tag. In der Bro-
schüre finden sich alltagstaugliche Ideen, 
mit Kindern einen nachhaltigen Lebens-
stil einzuüben. 

Sind Sie interessiert? 
Unter www.farbenspiel.family/e-paper/

nachhaltig_leben/ finden sie die Broschü-
re digital. Gerne stellen wir Ihnen diese 
Broschüre auch per Post zu! Melden Sie 
sich direkt bei uns. 

Kontakt:
Karin Baumgartner, 076 459 29 31
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Patricia Visini, 079 468 39 68
patricia.visini@kath-hinwil.ch�

Karin Baumgartner, Patricia Visini

Gerne laden wir alle interessierten Familien 
am 

Samstag, 13. April 2024 
von 9.00 bis 11.00 Uhr

zum Thema Nachhaltigkeit ein. Es erwar-
tet Sie, in der Perle an der Bachtelstrasse 
15, vis-à-vis der Migros, ein reichhaltiger 
Zmorge und eine betreute Spielecke.
Anmeldung mit Angaben der Personen 
(Erw./Kinder bitte mit Altersangabe) bis 
Donnerstag, 11. April an:
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
076 459 29 31
patricia.visini@kath-hinwil.ch
079 468 39 68
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
� Karin Baumgartner, 
� Markus Steinberg, Patricia Visini

Zmorgetreff
Gespräche über Kinder, Erziehung und Glauben

Programm 2024   

Hinwiler Zirkusverein organisiert Ferienkurs
Esperienza im Hirschensaal

Ein Märchen-Mix erwartet Erwachsene 
und Kinder am 

Fr,	 12. April 2024, 19.30 Uhr
Sa, 	 13. April 2024, 13.30 Uhr 
Sa, 	 13. April 2024, 19.30 Uhr 
im Hirschen-Saal. Bereits jetzt können 

Tickets mit Saalplan reserviert werden 
unter www.esperienza.ch.

Zirkus-Ferien-Camp im Frühling
Neu bietet der Hinwiler 

Zirkusverein Ferien-Camps 
an in Zusammenarbeit mit 
Ferienprogramm.ch. Während vier Tagen 
kannst du mit anderen Kindern zusam-
men Zirkus-Nummern üben und eine klei-
ne Vorstellung einstudieren. Seraina Zbin-
den, die langjährige und erfahrene künst-

lerische Leiterin des Hinwiler Kinderzirkus 
HiKiZi, leitet den ersten Kurs in den Früh-
lingsferien zusammen mit ArtistInnen des 
Zirkus-Variété Esperienza.
Dienstag, 23. bis Freitag, 26. April 2024 
(ohne Übernachtung). 
Infos: 
www.hinwiler-zirkusverein.ch/camps
� Tom Zbinden
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27. März bis 24. April 2024	 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich unter der Woche auch im Sekretariat 
erkundigen oder jederzeit auf unserer 
Webseite www.ref-hinwil.ch nachsehen.

Donnerstag, 28. März, 20 Uhr
Liturgische Feier vor Ostern
mit Kantorei Hinwil
Karin Baumgartner
Fahrdienst

Freitag, 29. März, 10 Uhr
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 31. März, 5.30 Uhr
Ostermorgenfeier
mit anschliessendem Osterbrunch
Oliver Madörin

Sonntag, 31. März, 10 Uhr
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile 

Sonntag, 7. April, 10 Uhr
Bandgottesdienst mit Open Doors 
und Chrischonagemeinde
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 14. April, 10 Uhr
Gottesdienst mit Livestream
Karin Baumgartner 
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 21. April, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Im Schätti
Dienstag, 15.30 Uhr

9. April		 Pfarrer Oliver Madörin
23. April		 Paul Roduner

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich verschie-
dene Hauskreise regelmässig zum Aus-
tausch von Lebens- und Glaubensfragen. 
Kontakt: Matthias Walder

Seelsorge

Hildegard von Bingen drückt es mit einem Bild aus: «Was der Saft im Baum ist, das ist 
die Seele im Körper, und ihre Kräfte entfaltet sie wie der Baum seine Gestalt. Die Er-
kenntnis gleicht dem Grün der Zweige und Blätter, der Wille den Blüten, das Gemüt ist 
wie die zuerst hervorbrechende Knospe, die Vernunft wie die voll ausgereifte Frucht. Der 
Sinn endlich gleicht der Ausdehnung des Baumes in Höhe und Breite. So ist die Seele 
der innere Halt und die Trägerin des Leibes.» 
Seele ist die Lebenskraft und die Lebendigkeit, die uns Menschen ausmacht. Das heb-
räische Wort für Seele ist nefesch, damit ist zuerst die Kehle und der Hals des Menschen 
gemeint. Durch die Kehle nimmt der Mensch alles auf, was er zum Leben braucht. Er at-
met, isst und trinkt. Allerdings ist die Kehle ein sehr verletzlicher Körperteil. Ähnliches 
gilt auch für die Seele.
Und deshalb gilt es der Seele Sorge zu tragen. Auf unsere Seele zu achten, auf sie zu hö-
ren, ihr Raum zu geben. Dies geschieht in der Seelsorge. Seelsorge kann von jedem 
Menschen in Anspruch genommen werden. Seelsorge ist freiwillig. Sie verfolgt keine ei-
genen Interessen. Seelsorge steht unter Schweigepflicht. Seelsorge bedeutet, dass ich 
mit einem anderen Menschen teilen kann, was mich im Innersten bewegt. Dass ein 
Mensch zu mir steht, auch wenn ich den Boden unter den Füssen verliere. Dass nach Er-
fahrungen im bisherigen Leben gesucht wird, die in der aktuellen Lage neue Kraft und 
Mut geben können, auch nach spirituellen Ressourcen. Seelsorge ist, wenn wir uns ge-
meinsam und vertrauensvoll an Gott wenden.
Wir sind gerade in der Zeit nach Ostern, zwei Jünger sind gemeinsam unterwegs. Auf ih-
rem Weg begegnen sie einem weiteren Mann, sie kommen miteinander ins Gespräch. 
Reden darüber, was sie bewegt, was sie nicht verstehen, wie es ihnen geht, über die 
Enttäuschung, die Trauer, die Wut, über ihr Unverständnis. Es ist einer da, der hört zu, 
fragt nach, gibt einen Impuls. Später erkennen sie ihn, es ist der auferstandene Jesus, 
der ihnen begegnet. 
In der Seelsorge ist Gott immer dabei, mal explizit, mal implizit. Tragen Sie Ihrer Seele, 
Ihrer Lebenskraft, Sorge. Wir, das heisst Oliver Madörin, Matthias Walder und ich sind 
für Sie da. Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns. Wir hören zu. 

Karin Baumgartner

Auf den kommenden Seiten sehen und lesen Sie, was in der reformierten Kirche 
Hinwil alles geboten wird und wann die verschiedenen Angebote stattfinden. 
Neben Verkündigung, Bildung, Gemeindeaufbau gehört auch die Seelsorge zu 
den Kernaufgaben des Pfarramts. Dafür haben wir keinen Flyer. Doch was ist  
Seelsorge? Was bedeutet Seele?
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Kirchl. Handlungen
5. März Rolf Piatti, Hinwil
6. März Susanne Stöckli, Hinwil

22. März Frieda Wegmüller, Hinwil

Bestattungen
Im Blick auf die Kirche in Not
Allianz-Bandgottesdienst mit Open Doors
Sonntag, 7. April, 10 Uhr, Chilekafi mit Informationsteil
Open Doors ist als christliches 
Hilfswerk seit langem für die Teile 
der weltweiten Kirche engagiert, 
welche unter Druck und Verfol-
gung leiden. Fabienne G., Vertre-
terin des Werkes, wird im Gottes-
dienst mitwirken und uns im 
Kirchenkaffee von der Arbeit für 
verfolgte Glaubensgeschwister 
berichten. 

Gottesdienst feiern wir immer eingebettet in eine weltweite Glaubensgemeinschaft. Und 
der Sonntag ist eine Gelegenheit, das ganz bewusst in Verbundenheit mit leidenden Mit-
christen zu tun.
Diesen Gottesdienst feiern wir zusammen mit der Chrischona Hinwil.

Matthias Walder, Pfarrer

Gschichte-Höck
(ohne Anmeldung)
Am Mittwoch, 17. April 
von 14 bis 16 Uhr, 
sind alle Kinder von 5 
bis 8 Jahren in die Per-
le (vis à vis Migros) 
eingeladen. Zusam-
men wollen wir eine 
Geschichte hören, Lie-
der singen, dazu bas-
teln und einen Znüni 
geniessen. 
Begleitpersonen sind eingeladen, wäh-
rend des Programms der Kinder, einen 
Kaffee zu trinken und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Oder einkaufen zu ge-
hen, oder...
Wir freuen uns über kleine und grosse Be-
sucherinnen und Besucher!

Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie
Karin Baumgartner, Pfarrerin

«Ihr werdet meine Zeugen sein!»
Mission heute: Bildungstag – Aktion Kirchen im Züri Oberland
Samstag, 13. April, 8 bis 16.30 Uhr
Wenn wir von etwas fasziniert sind, berichten wir begeistert davon! Wir erzählen mit unse-
ren Worten davon, was wir von Gott erkannt und mit Gott erlebt haben. Das ist die Missi-
on, die Gott der Kirche, uns allen gegeben hat. Das ist der Zuspruch und der Auftrag von 
Jesus: «Ihr werdet meine Zeuginnen und Zeugen sein!» Eigentlich sehr einfach – und doch 
immer wieder grosse Aufgabe und Herausforderung. Wir kennen negative Erfahrungen. 
Die Begriffe «Mission» und «Evangelisation» sind durch die Kirchengeschichte belastet.
Der Bildungstag will Impulse und Ideen geben, motivieren, ohne die Probleme  auszu-
klammern. 
Mit Laien und Profis aus regionalen Landes- und Freikirchen wollen wir uns Gedanken 
machen und Erfahrungen teilen. 
Datum	 Samstag, 13. April, 8 bis 16.30 Uhr
Ort	 Vineyard Hombrechtikon 

Eichtalstrasse 62 
8634 Hombrechtikon 

Kosten	 CHF 30.–
Infos und Anmeldung über www.aktionkirchen-zo.ch� Matthias Walder, Pfarrer

Seniorenausflug
Mittwoch, 8. Mai
Es hat noch Plätze frei!
Besammlung	 8.30 Uhr beim Bahnhof-

parkplatz Hinwil
Abfahrt	 8.45 Uhr ab Bahnhof-

parkplatz Hinwil, mit 
Reisebus

Rückkehr	 ca. 17 Uhr Bahnhofpark-
platz Hinwil

Kosten	 CHF 60.–, wird bar vor 
der Abfahrt einkassiert 
(nicht inbegriffen sind 
zusätzliche Konsumatio-
nen im Museum, 
Restaurant und auf dem 
Schiff)

Programm
Besuch des Anna Göldi Museums in En-
nenda, inkl. Führung, Mittagessen in der 
Trattoria am Walensee, Schifffahrt auf 
dem Walensee

Anmeldeschluss		 23. April 2024

Flyer und Anmeldekarten liegen in der Kir-
che, im Felsenhof und in der Perle auf 
oder sind auf unserer Webseite aufge-
schaltet.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Aus-
flug mit Ihnen.� Oliver Madörin, Pfarrer

Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie

©Open Doors, Trauma-Care Nigeria
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Jugendarbeit 
Unsere Jugendarbeit «refjugendhinwil» ist 
mit Jugendlichen ab der 1. Oberstufe bis 
ins junge Erwachsenenleben unterwegs 
und begleitet sie auf ihrem Lebens- und 
Glaubensweg. Es ist uns wichtig, dass jun-
ge Menschen ihre Ideen in verschiedenen 
Angeboten und Projekten einbringen und 
umsetzen können.

SQUAD
Der SQUAD ist unsere Jugendgruppe für alle 
Jugendlichen ab der 1. Oberstufe (Zielgrup-
pe: 13–17 Jahre). Wir treffen uns jeden 
zweiten Freitagabend um 18.30 Uhr und 
starten mit einem Abendessen im Haus «Perle». Das anschliessende Programm, von ei-
nem jungen, siebenköpfigen Team organisiert, bietet von Jugendgottesdiensten, Home-
camp (Wohnwoche), gemütlichen Abendprogrammen bei Spiel und Spass, gemeinsa-
mem Singen in der Perle bis zu kleineren Ausflügen, vielfältige Abwechslung. Nicht 
zuletzt zeichnet sich der SQUAD dadurch aus, dass wir neben guter Gemeinschaft mit 
den Jugendlichen auch über Freuden, Leiden, Alltägliches und Persönliches ins Ge-
spräch kommen. Gemeinsam wollen wir wachsen, persönlich und zu Gott hin. 

« Seit über 6 Jahren bin ich nun schon in der Jugendgruppe dabei. Einerseits habe 
ich dort viele lustige und entspannte Stunden erlebt, andererseits sind in dieser Zeit 

auch gute Freundschaften entstanden. Der SQUAD ist für mich ein Ort, wo wohlwollen-
de Gemeinschaft gelebt und Gottes Nähe erfahrbar wird.»Statement von Hanna (20)

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann komm unbedingt vorbei, wir freuen uns Dich 
kennenzulernen! Nächster SQUAD: Freitag, 19. April, 18 Uhr, Haus «Perle»

Linus Walder, Jugendarbeiter

NACHKONF
Im NACHKONF treffen sich, wie es 
der Name schon verrät, ehemalige 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den unserer Kirchgemeinde. Ein 
Team von ehemaligen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden gestal-
tet monatlich einen Abend (oder 
einen Ausflug), in dem die Ge-
meinschaft und das gemeinsame 
Unterwegssein, miteinander und 
mit Gott, im Fokus stehen.
Nächster Anlass: Freitag,  
29. März, 18 Uhr, Haus «Perle» 

Luca Gehrig, Jugendarbeiter

CAMPFIRE 
Der CAMPFIRE ist der Treffpunkt für alle jungen Erwachsenen. Wir treffen uns einmal im 
Monat am Sonntagabend und feiern unseren Gott, die Gemeinschaft und das Leben. Es 
erwartet Dich eine inspirierende Gemeinschaft sowie «en feine Znacht». Im Anschluss 
kommt im Dachstock der Perle mit gemeinsamem Singen & Gebet «CAMPFIRE-Stim-
mung» auf. Du bist herzlich willkommen – come & see!
Nächster Anlass: Sonntag, 14. April, 18 Uhr, Haus «Perle» 

Luca Gehrig, Jugendarbeiter

SUMMERCAMP
Das Summercamp findet jeweils in der ersten Sommerferienwoche und dieses Jahr auf 
der Halbinsel «Stoja» in Pula (Kroatien) statt. Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.ref-hinwil.ch/summercamp. 

Aus der  
Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung 
vom 5. März 2024 die Abrechnung für die 
Projektierung der Sanierung und des Um-
baus des Kirchgemeindehauses Felsen-
hof mit Aufwendungen von 
CHF 166'060.48 (inkl. MWST) und einer 
Kreditunterschreitung von CHF 48'939.52 
(minus 22.8 %) genehmigt.
� Josua Raster, Ressort Liegenschaften

Matthias Weiss, Ressort Finanzen

Zudem hat die Kirchenpflege am 5. März 
auch die Spendgutrechnung 2023 verab-
schiedet. Leider haben die Sammlungen 
in Form von Gottesdienstkollekten und 
Spenden an die drei Hinwiler Projekte das 
angestrebte Spendenziel von je 8'000 
Franken – wie im Jahr 2022 – nicht er-
reicht, was die Kirchenpflege bedauert. 
Es konnten der Gemeinde Bellinzona total 
CHF 6'687.78, an die theologische Hoch-
schule in Kamerun CHF 7'723.18 und an 
die Stiftung Gemeinschaft der Versöh-
nung CHF 6'523.18 überwiesen werden, 
was einer Spendzielerreichung von 
87.23% entspricht. 

Matthias Weiss, Ressort Finanzen

Konsultationsversammlung  
vom 3. März 2024
Die Konsultationsversammlung am Sonn-
tag, 3. März 2024, diente dazu, den anwe-
senden Gemeindegliedern ein Zusatzpro-
jekt vorzustellen, das zwar funktional 
unabhängig, aber aus Effizienzgründen 
im Rahmen der Sanierung und des Um-
baus des Felsenhofs realisiert werden 
soll.
Als direkter Zugang zum Untergeschoss 
mit der Heizung und der Zivilschutzanlage 
ist entlang der Nordfassade eine teilweise 
überdeckte Aussentreppe geplant. Um ins 
Untergeschoss zu gelangen, müsste zu-
künftig nicht mehr das Treppenhaus des 
Schulhauses in Anspruch genommen wer-
den, und die Sicherheit im Brandfall wür-
de entscheidend verbessert. Zusammen 
mit den betrieblichen Vorteilen – so ist 
die Baukommission Felsenhof überzeugt 
– schafft dieser Aussenzugang mit Grob-
kosten von CHF 90'000.– bis 100'000.– 
einen wesentlichen Mehrwert.
Nach kurzer, aber lebendiger Diskussio-
nen war eine deutliche Mehrheit der An-
wesenden der Ansicht, dass eine entspre-
chende Kreditvorlage an der ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung vom 3. Juni 
2024 vorgelegt werden soll.

Josua Raster, Ressort Liegenschaften

SQUAD-Team zu Besuch im Kloster Einsiedeln
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Agenda
März
Mi 27. 9.00 – 11.00 Uhr Gschichte-Höck "Osterspezial", Perle, Corina Rutschi

Fr 29. 18.00 – 22.00 Uhr NACHKONF, Perle, Luca Gehrig

Cevi

Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Lena Rohlfing, 077 526 91 13

Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Jungs
Thivyanthan Thanushan v/o Mogli,  
077 955 42 16

Reformierte Kirche Hinwil
Felsenhofstrasse 9
www.ref-hinwil.ch
Sekretariat
Di bis Fr� 8.30 bis 11.30 Uhr
� 13.30 bis 15.30 Uhr
Schulferien� 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon� 044 937 14 37
sekretariat@ref-hinwil.ch 
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch

Sigristenteam, Hauswartung, 
Raumreservation
Emilio Flessati, Evelyne Spörri 
Dienstag bis Freitag
sigrist@ref-hinwil.ch
079 869 20 25
Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31 
Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64
Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32
Organistin und Chorleiterin
Yoshiko Masaki
y.masaki@ref-hinwil.ch
Sozialdiakonie
Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39 
Corina Rutschi
Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39
Linus Walder, Jugend
l.walder@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39
Präsident Kirchenpflege
Josua Raster
j.raster@ref-hinwil.ch

Spenden Hinwiler Projekte 
CH04 0685 0020 5319 8001 0

Redaktionsschluss für das nächste TOP:  
Mittwoch, 3. April 2024

Ökumenische Veranstaltungen
Di 2. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche

Fr 12. 19.30 – 21.30 Uhr Von Frauen für Frauen, Perle, Karin Baumgartner

Sa 13. 9.00 – 11.00 Uhr Zmorgetreff, Perle, Karin Baumgartner 
Anmeldung bis 9. April 2024  
k.baumgartner@ref-hinwil.ch / 076 459 29 31

Di 16. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche

Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 6.30 bis 7.00 Uhr   Frühgebet in der Kirche   

April
Di 2. 9.00 – 11.00 Uhr Männerkreis, Felsenhof, Matthias Walder

9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 4. 11.30 – 13.00 Uhr Mittagessen für Erwachsene, Perle 
Anmeldung bis Mittwochmittag bei  
c.rutschi@ref-hinwil.ch / 044 937 11 39

19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Felsenhof, Yoshiko Masaki

Fr 5. 9.00 – 11.00 Uhr Café international mit kleinem Kleidertausch, Perle

9.00 od. 10.00 Uhr Singe mit de Chliinschte, Felsenhof, Isabelle Kaiser

20.00 – 21.30 Uhr SQUAD – Jugendgottesdienst, Kirche, Linus Walder

Di 9. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 11. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Felsenhof, Yoshiko Masaki

Fr 12. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

9.00 od. 10.00 Uhr Singe mit de Chliinschte, Felsenhof, Isabelle Kaiser

Sa 13. 10.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde mit dem Präsidenten, Felsenhof 
Für einen viertelstündigen Termin, Anmeldung 
per Mail an j.raster@ref-hinwil.ch

So 14. 18.00 – 21.00 Uhr CAMPFIRE, Perle, Luca Gehrig

Di 16. 9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Mi 17. 14.00 – 16.00 Uhr Gschichte-Höck, Perle, Corina Rutschi

Do 18. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Felsenhof, Yoshiko Masaki

Fr 19. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

18.30 – 22.00 Uhr SQUAD – Jugendgruppe, Perle, Linus Walder

Di 23. 9.30 – 11.30 Uhr Gspröch am Morge, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi
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Am 26. April 2024 bei Kultur Hadlikon

«Angesagt»: Musikalisches Kabarett mit  
Schertenlaib und Jegerlehner

Michel Gsell und Gerhard Tschan alias 
Schertenlaib und Jegerlehner haben sich 
in den letzten Jahren mit ihren humorvol-
len, poetischen und sehr musikalischen 
Programmen hierzulande viel Applaus 
und Anerkennung erspielt. Mit ihrem 
fünften Bühnenstück «Angesagt» gehen 
sie im 2024 auf Abschiedstour und ma-
chen auch bei Kultur Hadlikon Halt. In ih-
ren eigenen Worten: «Mir blüie scho viu 

Freitag, 26. April 2024, 20.00 Uhr
CHF 30.00
Im Tobel 4, Mehrzwecksaal (3. OG)
Hadlikon

Reservationen an 
info@areal-im-tobel.ch oder 
044 938 33 10

ds lang, mir schmöcke nümme guet, Zyt, 
dass mir verdufte».

Die beiden Figuren sind von Unzuläng-
lichkeiten inspiriert und angetrieben. Wie 
ein zankendes Ehepaar verbringen sie 
ihre Zeit auf der Bühne. Feine, manchmal 
spitzfindige Beobachtungen und Bemer-
kungen zum jeweils anderen führen zu 
ausgedehnten, geradezu windschiefen 
Dialogen, die das Publikum köstlich amü-
sieren. Das Duo zeigt seine Freude an den 
Möglichkeiten des sprachlichen Aus-
drucks deutlich. So tauchen aus dem 
Wortspiel entwickelte, assoziative Gedan-
kenketten immer wieder auf. Das Publi-
kum bleibt stets am Ball, dafür sorgt auch 
derjenige Kabarettist, der gerade eben et-
was mehr im Hintergrund wirkte; er nimmt 
das Narrativ an sich, um es in eine neue, 
überraschende Richtung zu lenken. Gesell-
schaftliche und politische Themen erfahren 
in ihren Gesprächen höchstens in Rand- 
bemerkungen Aufmerksamkeit. Scherten-
laib und Jegerlehner unterhalten mit einer 
Leichtigkeit, wird, galant wandern sie 

auch zu den grossen Themen des irdi-
schen Seins. Ausserdem sind die beiden 
Berner begnadete Multiinstrumentalisten 
und Sänger, die ihre Erzählungen musika-
lisch untermalen, oder direkt in Form ei-
nes Songs an uns richten. 

Ja, was ist denn nun angesagt an die-
sem Abend?

«Zwei angesagt, zwei da, Differenz null. 
Wir sind da» – lassen Sie sich mit Scher-
tenlaib und Jegerlehner durch den Abend 
treiben. Es erwarten Sie Geschichten aus 
dem Nähkästchen, eine grosse Portion 
Schalk und groovige Beats.� Marina Lussi

Freitag, 25. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 30.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Rosen 
für Herrn Grimm

Theaterstück von und mit Katja Baumann

Ein witziges und skurriles Schauspiel 
über eine Pflegende und einen Kranken, 
die auf ergreifende Weise zueinander 
finden. Feinsinnig verwebt Katja 
Baumann Grimm-Märchen zum Teppich, 
auf dem sich diese berührende 
Geschichte abspielt – ganz ohne 
Klischees, aber mit subtiler Komik.

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
IIm Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 10.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Birnenkuchen mit 
Lavendel

Komödie, F, 2015

Nach dem Tod ihres Ehemanns über-
nimmt Louise den landwirtschaftlichen 
Betrieb ihrer Familie. Sie arbeitet hart, 
um diesen schweren Schicksalsschlag zu 
überwinden und kämpft mit ihren zwei 
Kindern ums Überleben. Doch dann trifft 
Sie auf einen Mann, der irgendwie anders 
ist und ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wendung. Eine gelungene Mischung aus 
Emotionen und Humor.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
kultur.hadlikon@bluewin.ch

174. Generalversammlung des Männerchors�

Vor dem 175-Jahre-Jubiläum

Am Dienstag, 5. März fand die ordentli-
che Generalversammlung des Männerchors 
Hinwil im Restaurant Freihof statt. Eröffnet 
wurde sie mit dem Lied «Zecherweisheit», 
dirigiert von Vizedirigent Lorenz Böniger. 

Präsident Peter Sieber begrüsste 23 
Sänger, drei Mitglieder hatten sich ent-
schuldigt. Im Jahresbericht konnte er auf 
ein vielseitiges Jahr zurückblicken: Ein 
Konzert in Hadlikon mit dem Kinderchor 
und dem Akkordeon-Ensemble Hinwil-
Wald war erfolgreich verlaufen, ebenso 
der Auftritt vor dem Konzert der «Jungen 
Stimmen Zürich» am 3. September in der 
reformierten Kirche. Dazu wurde im Al-
ters- und Pflegeheim sowie am Fiirabig-
märt gesungen und erstmals auch in Ring-
wil ein Ständchen gebracht sowie an der 

Stubete der Oberländer Vielharmoniker 
im Hirschensaal teilgenommen. An der 
Chilbi und am Christkindlimärt wurde 
eine Festwirtschaft betrieben.

Die Rechnung wies einen Gewinn aus 
und wurde wie auch das Budget 2024 ein-
stimmig abgenommen. Im Vorstand sind 
keine Wechsel zu verzeichnen, da alle Mit-
glieder zum Bleiben bis nach dem Jubilä-
um aufgefordert wurden.

Benefizkonzert am 2. November 
zugunsten Jubiläum

Das laufende Jahr steht ganz im Zeichen 
der Vorbereitung auf das Jubiläumsjahr 
2025. Ganze 175 Jahre alt wird der Män-
nerchor nächstes Jahr und ist wohl der äl-
teste Verein in Hinwil. Um einen Jubilä-
umsfonds zu äufnen, wird unser Dirigent 
Reto E. Fritz im Mehrzweckraum im Areal 
im Tobel in Hadlikon am 2. November ein 
Klavierkonzert geben, dessen Erlös für 
das Jubiläum bestimmt ist. Der Männer-
chor bringt am 1. Juni ein Ständli im Al-
tersheim Nauengut in Tann, am 7. Sep-
tember singen wir im Altersheim Hinwil 
zum Brunch und am 4. Oktober am Fiira-
bigmärt bei der kath. Kirche. Ob das Drei-

Präsident Peter Sieber (links) begrüsst Roland 
Häfliger als neues Mitglied 

Jubiläumskonzert  
am Sonntag, 18. Mai 2025

Für unser Jubiläumskonzert suchen 
wir Sänger in allen Stimmlagen. 
Schnuppern Sie einmal rein in eine un-
serer Proben. Jeden Montag von 20.00 
bis 22.00 Uhr im Singsaal Schulhaus 
Breite (ausser Schulferien). Alle 26 
Sänger und unser Dirigent Reto E. Fritz 
würden sich sehr freuen! Besten Dank!

königs-Singen wieder durchgeführt wer-
den kann, wird noch abgeklärt. An der 
Chilbi und am Christkindlimärt wird wie-
der eine Festwirtschaft geführt. Auf Ende 
August organisieren Ruedi Brunner und 
Schorsch Müller eine eintägige Reise. 

Ehrungen: Jack Keller konnte zu 20 Jah-
ren Mitgliedschaft gratuliert werden, er 
wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Erwin 
Hirzel hat von den 52 Anlässen deren 51 
besucht und konnte zum Dank eine Fla-
sche Grüninger Wein entgegennehmen. 
Weitere vier Sänger hatten weniger als 4 
Absenzen, was zeigt, wie diszipliniert die 
Proben und Auftritte besucht werden.

� Text und Foto: Thomas Hiestand



Freitag, 25. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 30.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Rosen 
für Herrn Grimm

Theaterstück von und mit Katja Baumann

Ein witziges und skurriles Schauspiel 
über eine Pflegende und einen Kranken, 
die auf ergreifende Weise zueinander 
finden. Feinsinnig verwebt Katja 
Baumann Grimm-Märchen zum Teppich, 
auf dem sich diese berührende 
Geschichte abspielt – ganz ohne 
Klischees, aber mit subtiler Komik.

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
IIm Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 10.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Birnenkuchen mit 
Lavendel

Komödie, F, 2015

Nach dem Tod ihres Ehemanns über-
nimmt Louise den landwirtschaftlichen 
Betrieb ihrer Familie. Sie arbeitet hart, 
um diesen schweren Schicksalsschlag zu 
überwinden und kämpft mit ihren zwei 
Kindern ums Überleben. Doch dann trifft 
Sie auf einen Mann, der irgendwie anders 
ist und ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wendung. Eine gelungene Mischung aus 
Emotionen und Humor.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
kultur.hadlikon@bluewin.ch

Freitag, 26. April 2024, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 30.00

LIVE: «Angesagt»

Kabarett mit Schertenlaib und Jegerlehner 

Leinen los. Es ist so weit. Dringende Welt-
musik, Dialoge und beats for free. Was lie-
gen geblieben ist, wird neu und schön 
und laut. Schertenlaib und Jegerlehner 
fassen auch in ihrem 5. Programm die 
Welt zusammen und vertreiben die Zeit. 
Fragen über die Unzulänglichkeiten des ir-
dischen Seins führen zu windschiefen Di-
alogen. Texte und Wortspielereien treffen 
auf Lieder, die sie mit den verschiedens-
ten Instrumenten performen.
Komisch, schräg und sehr musikalisch.

Freitag, 24. Mai 2024, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00

Valley of saints  
– Ein Tal in Kaschmir

Kinofilm, Drama, Indien, 2012

Der junge Bootsmann Gulzar wohnt in ei-
nem Stelzenhaus über dem idyllischen 
Dal-See. Seinen Lebensunterhalt verdient 
er sich, indem er Touristen über den See 
fährt. Durch Zufall lernt er die Wissen-
schafterin Asifa kennen, der er dabei hilft, 
für eine Umweltstudie Wasserproben aus 
dem See zu entnehmen. Als ihm das Aus-
mass dessen Verschmutzung klar wird, 
gerät seine Welt aus den Fugen.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
Kultur Hadlikon, info@areal-im-tobel.ch
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Veranstaltungen 2024
April
Sa 6. 9.30 Uhr Theaterluft schnuppern, Infoanlass Bachtel 

Bühne, Areal im Tobel 4, Hadlikon

10.00 – 16.00 Uhr Grillsaisoneröffnungsfest, Grimm Forst- und 
Maschinenbetrieb, Neueggstrasse, Ringwil

So 7. ab 14.00 Uhr Führungen im Schaulager, Ortsmuseum Hinwil, 
Friedhofstrasse 7

Do 11. 19.00 Uhr Büchervorstellung, mit Daniela Binder

Fr 12. 18.00 – 21.00 Uhr Zettel-Zieh-Klavierkonzert, mit André Desponds, 
Flügelsaal, Im Tobel 4, Hadlikon. Kontakt: 
pianotime@pianosigrist.ch

Fr
Sa

12.
13.

19.30 Uhr
13.30 / 19.30 Uhr

Première Zirkus Variété Esperienza, Tickets unter 
www.esperienza.ch

Sa 13. 10.00 – 18.00 Uhr Info-Tag der MZO, Musikschulzentrum MZO, Bahn-
hofstrasse 36, Wetzikon

10.00 – 14.00 Uhr Think-Tank, öffentliche Workshops, Gemeindeplatz

Sa/So 13./14. 9.00 – 16.00 Uhr Jubiläumsausstellung, Faust Auto AG

So 14. 10.00 – 18.00 Uhr Sonntagsverkauf, div. Einkaufsgeschäfte

Mi 17. 10.30 Uhr TIXI-Zürich auch für Hinwil, Vortrag ASSH,  
Referent: Daniel Stutz, Hirschensaal. Anmeldung 
obligatorisch. Kontakt: Margrith Appenzeller, 
assh@bluewin.ch. Eintritt frei, Kollekte

Sa 20. 20.00 Uhr Karaoke Surprise Party, Hirschensaal

Di
Fr

23. –
26.

Zirkus-Feriencamp, Hinwiler Zirkusverein, Infos 
unter www.hinwiler-zirkusverein.ch

Do 25. 20.00 – 21.40 Uhr «Zachäus», Musical von ADONIA, Hirschensaal. 
Kontakt: a.edelmann@hotmail.ch

Fr 26. 20.00 Uhr «Angesagt», Musikalisches Kabarett, Areal im 
Tobel, im Tobel 4, Mehrzwecksaal (3. OG), 
Hadlikon, Eintritt: CHF 30.00. Reservation: info@
areal-im-tobel, 044 938 33 10

Sa 27. 9. – 13.00 Uhr Design-Sprint, öffentliche Workshops, Gemeinde-
platz

Mai
Fr 3. 17.00 – 19.30 Uhr Fiirabigmärt, Parkplatz bei der kath. Kirche

Bitte tragen Sie Ihre geplanten Veranstaltungen frühzeitig in die Homepage  
der Gemeinde ein. Das hilft, Terminkollisionen zu vermeiden! Besten Dank.  
www.hinwil.ch > Anlässe > Anlass hinzufügen

12./13. April 2024
Freitag, 19.30 Uhr
Samstag, 13.30 und 19.30 Uhr
Hirschensaal Hinwil

Tickets unter www.esperienza.ch



Druckerei Sieber AG
Kemptnerstrasse 9
8340 Hinwil
Telefon 044 938 39 40
www.druckerei-sieber.ch

Ihre Hinwiler 
Zeitschrift

Im Auftrag der Politischen 
Gemeinde Hinwil und in 
Zusammenarbeit mit der 
Kommission TOP Hinwil 
zehn Mal im Jahr von uns 
mit Herzblut gestaltet, ge-
druckt, ausgerüstet und in 
6200 Exemplaren zur Post 
gebracht. Dazu 140 abon-
nierte Exemplare adressiert 
und an Heimweh-Hinwiler 
versandt.
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GASTRO-BIKE 
mit Glace im Sommer 
& Suppen im Winter
076 383 71 14

VELO KING BEAT ZÄCH

Wo Industrie und Gewerbe, 
Kurse und Kultur einen bunten 

Bogen spannen

www.areal-im-tobel.ch

Telefon 044 937 10 10      www.rubema.ch

   SPENGLER
  SANITÄR
 HEIZUNG
SOLAR

ÜEGG AG
HINWIL - HADLIKONR Süss- und Meerwasseraquaristik

Telefon/Fax 044 937 12 50
www.aquasystems.ch

Museum im Tobel
Ö�nungszeiten Mo – So

nach Vereinbarung

044 937 50 50
sammlung-lipsi.ch

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil

Telefon 044 977 29 90

Die Schreinerei 
mit Mehrwert
www.holzhoch2.ch 
Telefon 055 260 35 50

Veranstaltungen im Areal im Tobel

Fr, 12.04. Werkstattkonzert 
 Piano Sigrist, 19.00 Uhr

Fr, 26.04. «Angesagt» Kabarett mit  
 Schertenlaib und Jegerlehner 
 Kultur Hadlikon, 20.00 Uhr

Fr, 24.05. Kinofilm «Valley of saints» 
 Kultur Hadlikon, 20.00 Uhr

044 938 14 14         www.wool-for-you.ch

• Auftragsarbeiten in Bild & Wort
• Kunstkurse in Kleingruppen
• Märchen für Anlässe

Gestaltungsatelier marinalussi.ch

BARBARA SCHNYDER  
OFFICE MANAGEMENT

T 044 938 07 07
schnyder-officemanagement.ch

044 391 25 25          www.pianosigrist.ch

STOFF-LAGER
o�en: Mo – Fr 14.00 bis 18.00, Sa 10.00 bis 16.00
Telefon 044 938 33 13 www.sto�-lager.ch

www.malerec.ch
Tel. 079 421 01 70
Tel. 079 417 45 16

Schneideratelier Ramona Frank
076 402 16 06   www.frank-design.ch


